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SCHNEVERDINGEN. Vsevolod
Brigida ist beim nächsten Konzert
der Reihe Klassik im „Atelier de Bruy-
cker“ zu Gast in der Heideblüten-
stadt: Der Kulturverein Schneverdin-
gen präsentiert den Pianisten am
kommenden Samstag, dem 9. Okto-
ber, im Atelier de Bruycker, Höpen 1
(Höpenberg). Ab 19 Uhr spielt der
Künstler Werke von Mozart, Beetho-
ven, Tschaikowski, Schumann und
Liszt.

Klaviermusik bereicherte Vsevolod
Brigidas Leben bereits von Anfang
an: Mit vier Jahren begann sein Un-
terricht bei seinem Vater. Als Mstislav
Rostropowitsch ihn das erste Mal zu
Gehör bekam, beschloss dieser, ihn
in seiner Stiftung aufzunehmen und
ihn fortan zu unterstützen. Er schätz-
te das Talent des Jungen hoch ein:
noch zu seinen Lebzeiten vermachte
er ihm sein eigenes Instrument. Er
lud ihn auf Festivals in die USA, nach
Frankreich und Aserbaidschan ein.
Zwischen seinem sechsten und
sechzehnten Lebensjahr gewann
Vsevolod Brigida zahlreiche Wettbe-
werbe, wie den Moskauer Chopin
Wettbewerb oder Wladimir Krainev
Wettbewerb und spielte Klavierkon-
zerte, unter anderem mit dem Rus-

sischen Nationalen Orchester, Pavel
Slobodkin Orchester und den „Mos-
kauer Virtuosen“. Konzertreisen nach
Europa und Asien waren ebenfalls
fester Bestandteil seiner musikali-
schen Karriere. 2015 begann er sein
Studium bei Professor Goetzke in
Hannover und zog sich vorerst aus
seinem konzertanten Dasein zurück.
Er erarbeitete gemeinsam mit seinem
Lehrmeister eine neue musikalische
Ausdrucksweise, die seine russi-
schen Wurzeln und individuellen
Klangvorstellungen bündeln sollte.
Mit der neu gewonnenen Erfahrung
und frischer Energie möchte er sei-
nem Publikum nun ein breites Pro-
gramm von Bach bis Prokofiew in
ganz eigener Interpretation darbie-
ten.

Bei dem anstehenden Konzert in
Schneverdingen sind die geltenden
Hygienebestimmungen zwingend zu
beachten und einzuhalten. Gäste des
Konzerts dürfen an diesem Abend
mit dem Pkw bis zum Atelier vorfah-
ren. Karten gibt es im Vorverkauf
beim Kulturverein und an der Abend-
kasse. Der Auftritt ist eine gemeinsa-
me Veranstaltung des Kulturvereins
Schneverdingen mit dem Atelier de
Bruycker.

Klassik im Atelier de Bruycker am 9. Oktober: Pianist Vsevolod Brigida
präsentiert bei seinem Konzert Werke von Mozart, Beethoven, Tschai-
kowski, Schumann und Liszt. Foto: Kulturverein Schneverdingen

Vsevolod Brigida
Klassik im Atelier de Bruycker Beide Banken bald

in einem Gebäude
Neue Art der Vorortpräsenz für KSK Soltau und Volksbank Lüneburger Heide

NEUENKIRCHEN/WIETZEN-
DORF (hk). Immer mehr Banken in
Deutschland schließen ihre Filia-
len. Die Kreissparkasse Soltau und
die Volksbank Lüneburger Heide
eG gehen stattdessen andere, in-
novative Wege und bleiben durch
ein neues Filialkonzept weiterhin
vor Ort. Und dafür ziehen die bei-
den Banken bald in ein Gebäude.
An zwei Orten im Heidekreis werde
es demnächst eine solche „Wohn-
gemeinschaft“ geben, wie die Vor-
stände jetzt verkündeten: „Ab dem
1. Februar 2022 finden Sparkas-
sen- und Volksbankkunden in Neu-
enkirchen und Wietzendorf dann
ihre Berater unter einem Dach – der
Wettbewerb bleibt trotz der räum-
lichen Nähe vollständig erhalten“,
so die gemeinsame Mitteilung. Am
vergangenen Donnerstag stellten
die beiden Kreditinstitute das Kon-
zept für ihre „WG“ vor.

In den jeweiligen Gebäuden fin-
den alle Kundinnen und Kunden zu-
künftig jeweils eine Filiale der Kreis-
sparkasse und der Volksbank, in
denen der Kunde mit Terminverein-
barung vor Ort beraten wird. Bei
einer Pressekonferenz am vergan-
genen Donnerstag erläutert Kreis-
sparkassen-Vorstand Dr. Matthias
Bergmann gemeinsam mit Gerd-Ul-
rich Cohrs, Vorstand der Volksbank
Lüneburger Heide eG, die Gründe
für die neue Art der Vorortpräsenz
in Form der Terminfiliale und die ge-
meinsame Nutzung der jeweiligen
Gebäude.

„Die Schließung von Bankfilialen
ist ein bundesweiter Trend und be-
trifft gerade kleinere Orte. Die Grün-
de hierfür sind vielfältig, aber die
Digitalisierung trägt einen großen
Anteil. Der Trend zum Online-Ban-
king hat in der Corona-Pandemie
noch einmal richtig Fahrt aufgenom-
men. Mit der geplanten gemeinsa-
men Nutzung der Filialgebäude
bieten wir das, was vielen Kunden
nach wie vor wichtig ist: Wir bleiben
Ansprechpartner für sie vor Ort“, so
Cohrs.

„Durch dieses innovative Konzept
stellen wir uns für die Zukunft auf“,
ergänzt Bergmann. „Die Kreisspar-
kasse Soltau und die Volksbank
Lüneburger Heide sind beides re-
gional verwurzelte Kreditinstitute.
Auch auf dem Weg in eine digitale
Zukunft möchten wir für unsere
Kunden dort präsent bleiben, wo sie
leben. Die Nähe zum Kunden ist
schließlich ein wesentliches Ele-
ment, das uns Regionalbanken aus-
macht und uns von reinen Online-
Banken unterscheidet.“

In den zukünftigen Terminfilialen
in den Orten Neuenkirchen und
Wietzendorf können sich die Kreis-
sparkassen- und Volksbankkunden
zeitgleich beraten lassen. Jedes
Institut verfügt über eigene Bera-
tungsräume. Voraussetzung ist le-
diglich, dass ein Termin vereinbart
wird.

„Kunden haben so neben Apps,
Online- und Telefonbanking auch
die Option auf ein persönliches Ge-
spräch vor Ort. In Wietzendorf wird
das im Gebäude der Kreisparkasse
sein, in Neuenkirchen in der Volks-
bank“, so Cohrs. Bergmann fügt
hinzu: „Durch eindeutige Farbkon-
zepte außen und innen erkennt der
Kunde schnell, wo er hinmuss.“
Datenschutz und Vertraulichkeit sei-
en durch eine strikt getrennte (IT-)
Infrastruktur jederzeit gewährleistet,
betont der Vorstandsvorsitzende.
Und er erklärt: „Natürlich bleiben wir
Wettbewerber – auch wenn wir unter
einem Dach arbeiten.“

Bis es soweit ist stehen noch ei-
nige Umbaumaßnahmen an. Diese
beginnen in den nächsten Wochen.
In dieser Zeit können die SB-Geräte
weitestgehend uneingeschränkt ge-
nutzt werden, Beratungen finden in

der nächstgelegenen Filiale statt.
Nähere Informationen hierzu veröf-
fentlichen die Institute rechtzeitig

auf ihren Internetpräsenzen unter
www.ksk-soltau.de und www.vblh.
de.

Stellten am vergangenen Donnerstag gemeinsam das Konzert für die neue Art der Vorortpräsenz vor: (v.li.)
André Pannier (Volksbank Regionalleiter Mittelstand und Sprecher der Region Heidekreis), Gerd-Ulrich Cohrs
(Volksbank Vorstand), Dr. Matthias Bergmann (Kreissparkasse Soltau Vorstandsvorsitzender) und Dirk Lüllau
(Kreissparkasse Soltau Leiter Privatkunden). Foto: Volksbank Lüneburger Heide eG

Fahrer flüchtet
E-Scooter und Rucksack zurückgelassen

SOLTAU. Am vergangenen Sams-
tagvormittag entzog sich in Soltau
ein E-Scooter-Fahrer in der Winsener
Straße einer Verkehrskontrolle:
„Nachdem dem 18-järigen Soltauer
Anhaltesignale gegeben wurden,
entzog er sich fußläufig zunächst der
Kontrolle. Hierbei ließ er unter ande-
rem seinen Roller und seinen Ruck-
sack mit geringen Mengen Betäu-
bungsmitteln zurück“, so die Polizei-
inspektion Heidekreis in ihrer Mittei-
lung. Und weiter: „Nach kurzer Ver-
folgung konnte er im Nahbereich
festgestellt und kontrolliert werden.
er 18 -Jährige stritt zunächst ab, den
zurückgelassenen Roller geführt zu
haben. Stattdessen gab er an, kurz
zuvor ausgeraubt worden zu sein.
Dabei habe ihm ein sehr ähnlich aus-
sehender Täter den Roller entwen-

det. Ermittlungen vor Ort ergaben
schnell, dass dieser Raub nur vor-
getäuscht wurde, um die ihm dro-
henden Strafverfahren zu verschlei-
ern.“ Im weiteren Verlauf der Kont-
rolle zeigte der junge Mann drogen-
typische Ausfallerscheinungen, so
dass neben den Strafverfahren noch
eine Verkehrsordnungswidrigkeit
wegen des Führens eines Kraftfahr-
zeuges, worunter ein E-Scooter fällt,
unter Einfluss von Betäubungsmit-
teln eingeleitet wurde.

Ein weiterer E-Scooter Fahrer wur-
de wenig später ebenfalls in Soltau
in der Weinligstraße kontrolliert.
„Auch hier wurden bei dem 37-Jäh-
rigen Soltauer drogentypische Aus-
fallerscheinungen festgestellt und
ein Ordnungswidrigkeitenverfahren
eingeleitet“, so der Polizeibericht.

Prix-Europa-Preisträgerin
Gabriele Kögl liest in der Bibliothek Waldmühle in Soltau

SOLTAU. Prix-Europa-Preisträge-
rin Gabriele Kögl ist zur Zeit Stipen-
diatin in der Soltauer Künstlerwoh-
nung - und jetzt lädt die Wiener
Schriftstellerin zu einer Lesung in die
Bibliothek Waldmühle ein: Am 13.
Oktober liest sie um 20 Uhr in der
Bücherei der Böhmestadt aus ihrem

neuen Roman „Gipskind“. Darin be-
schreibt die Autorin eine Kindheit auf
dem Land in den 1960er Jahren mit
viel Lokal- und Zeitkolorit und in einer
ihr ganz eigenen Sprache. Der Lite-
raturkritiker Holger Englerth meint
dazu: „Wenn einem ein Buch schon
auf der zweiten Seite das Herz bricht,

Am kommenden Mittwoch, dem 13. Oktober, liest die Wiener Autorin Gabriele Kögl in der Bibliothek Waldmüh-
le aus ihrem Roman „Gipskind“. Foto: Freundeskreises der Künstlerwohnung Soltau

ist beim Weiterlesen erhöhte Vorsicht
angeraten. Denn dass dieses Kind
überhaupt heranwachsen darf, ist zu
Beginn keinesfalls ausgemacht. ‚Sie
steht nicht auf‘, lautet der erste Satz
des Romans und die folgenden Sei-
ten stehen im Dienste seiner Wider-
legung.“

Trunkenheit
SOLTAU. Zwei Fälle von Trunken-

heit im Straßenverkehr meldet die
Polizeiinspektion Heidekreis vom
vergangenen Wochenende aus Sol-
tau: „In der Nacht von Samstag auf
Sonntag kontrollierte eine Funkstrei-
fenbesatzung zunächst einen 24-jäh-
rigen Fahrzeugführer aus Soltau im
Lönsweg mit einem Alkoholwert von
1,33 Promille, wenig später einen
weiteren Pkw-Führer in der Wilhelm-
straße mit 1,68 Promille. Der hier
festgestellte 30-jährige Buchholzer
konnte zudem keine Fahrerlaubnis
vorweisen. Gegen beide Fahrzeug-
führer wurden Blutproben angeord-
net und entsprechende Strafverfah-
ren eingeleitet“, so der Polizeibericht.



Neue Projekte in der Pipeline
„Cittaslow“-Forum: Bürgerinnen und Bürger planen weitere Vorhaben

SCHNEVERDINGEN (mk). Als
„wohl einzigartig im Heidekreis“ be-
zeichnete Marian Groß, Vorsitzender
des Handels- und Gewerbevereins
(HGV) Schneverdingen, das, was der
Verein bereits im Jahr 2005 mit der
„Zukunftskonferenz“ angeschoben
hatte: Die Veranstaltung war damals
die Initialzündung für einen Stadt-
marketingprozess, in dessen Verlauf
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger
der Heideblütenstadt in ihrer Freizeit
in verschiedenen Arbeitskreisen ei-
ne Fülle von Projekten geplant und
umgesetzt haben. Vor 16 Jahren
hätte es wohl kaum ein Schnever-
dinger für möglich gehalten, dass
aus ehrenamtlicher Arbeit in kleinen
Gruppen etwas Großes entstehen
kann. Doch wer nicht wagt, der nicht
gewinnt. Und so gibt es in Schne-
verdingen wieder ein Kino, mit dem
Mehrgenerationenhaus eine belieb-
te Anlaufstelle für Jung und Alt und
einen Bürgerbusverein, der sich mit
großem Elan für mehr Mobilität auf
dem Lande einsetzt. Und das sind
nur drei Beispiele von vielen.

Bei der Begrüßung ließ Groß die
Geschichte des Stadtmarketings in
der Heideblütenstadt kurz Revue
passieren, das seit Aufnahme der
Stadt Schneverdingen ins „Cittas-
low“-Netzwerk unter dem Dach der
„Cittaslow“-Bewegung fortgesetzt
werde. „Wir freuen uns, dass die
Stadt diesem internationalen Netz-
werk angehört“, unterstrich der HGV-
Vorsitzende. „Ich bin sehr glücklich,
dass wir uns alle endlich mal wieder
live und in Farbe begegnen“, betonte
Bürgermeisterin Meike Moog-Stef-
fens, die durch den Abend führte.
Über lange Zeit hätten sich die Teil-
nehmer der verschiedenen Arbeits-
kreise ausschließlich virtuell getrof-
fen.

Das war auch der Grund, warum
das „Cittaslow-Forum“ diesmal mit
einem veränderten Ablauf über die
Bühne ging und im Vorfeld keine
Priorisierung der anzugehenden Pro-
jekte erfolgt war.

Und so stand zunächst ein „Info-
Block“ auf dem Programm. Moog-
Steffens wies darauf hin, dass hinter
dem „Cittaslow“-Prozess mit der Ein-
bindung der Bürgerinnen und Bürger
in die Projektarbeit die Vereine und
Institutionen Mehrgenerationenhaus
(MGH), Freiwilligenagentur, „Kommu-
ne Inklusiv“, Handels- und Gewerbe-
verein und „Cittalsow“ stehen. Weil
das auf fünf Jahre befristete und von
„Aktion Mensch“ finanziell geförderte
Projekt „Kommune Inklusiv“ im Jahr
2023 auslaufe, werde bereits jetzt
daran gearbeitet, die Aktivitäten und
Aufgabenbereiche zusammenzufüh-
ren.

Über den aktuellen Stand in Sachen
Bürgerbus und „Mobilität auf dem
Lande“ berichtete Wolfgang Schubert
vom Bürgerbusverein. „Es lohnt sich,
hier in diesem Prozess Ideen einzu-
bringen“, betonte Schubert, sei so
doch im Jahr 2014 die Gründung des
Bürgerbusvereins gelungen. Seien
nach Aufnahme des Betriebes im
März 2015 „nur“ 134 Fahrgäste be-
fördert worden, so nutzten das An-
gebot jetzt bereits zwischen 600 und
800 Fahrgäste pro Monat. In der
Hochphase der Corona-Pandemie
habe es in Sachen Fahrgastzahlen
zwar einen Einbruch gegeben, „im
September hatten wir aber wieder
mehr als 700 Fahrgäste.“ Schubert
wies darauf hin, dass der Bürgerbus-
verein inzwischen gültige Fahrkarten
anderer Verkehrsunternehmen aner-
kenne - vom Niedersachsenticket
über Zeitkarten der Verkehrsgemein-
schaft Heidekreis bis hin zu Schüler-
fahrkarten und Einzelfahrscheinen
des Hamburger Verkehrsverbunds
(HVV). „In den Schulferien ist der
Bürgerbus der einzige ÖPNV zu den
Dörfern“, unterstrich Schubert. Der-
zeit seien rund 20 Fahrerinnen und
Fahrer ehrenamtlich im Einsatz, zum
Jahresende kämen voraussichtlich
vier neue hinzu. Interessierte seien
jederzeit willkommen und zu
„Schnupper-Fahrstunden“ eingela-
den.

Voran geht es auch mit dem Projekt,
das die in Schneverdingen eigens ge-
gründete Wohnungsbaugenossen-
schaft realisieren will. In der Oststraße
27 sollen 17 Wohnungen mit jeweils
55 beziehungsweise 75 Quadratme-
tern Wohnfläche entstehen (HK be-
richtete). Es geht um selbstbestimm-
tes Wohnen im Alter, zentrumsnah
und in barrierearmen beziehungswei-
se teils auch rollstuhlgerechten Woh-

nungen. Wie Werner Mader berichte-
te, habe die 33 Mitglieder zählende
Genossenschaft das Grundstück der
ehemaligen Tischlerei Meyer bereits
gekauft. Der Abriss des maroden Ge-
bäudes sei für das kommende Jahr
geplant. Die Mitglieder der Genos-
senschaft engagierten sich in ver-
schiedenen Arbeitsgruppen für das
Vorhaben, das Bauteam entwickele
derzeit mit einem Architekten das Ge-
bäude. Laut Mader solle beim Bau
und auch danach möglichst wenig
CO2verbraucht werden, „deshalb pla-
nen wir mit Baustoffen wie Holz,
Lehm und Stroh.“ Weitere Mitglieder
seien in der Genossenschaft stets
willkommen, „denn über je mehr Ei-
genkapital wir verfügen, desto weni-
ger Kredite müssen wir aufnehmen.“

Auch dieses Projekt ist auf einem
guten Weg - und das wiederum ist
das Stichwort für eines der sieben
neuen Projekte, die nun angeschoben
werden. Jessica Bleifuß vom Team
„Kommune Inklusiv“ stellte das Vor-
haben „Barrierefreier Wanderweg“
vor. Die Stadt Schneverdingen sei von
idyllischer Natur umgeben, die jedoch
nicht für alle zugänglich sei. Dies sol-
le mit einem entsprechenden Wan-
derweg geändert werden. Weil die
Stadt von Landschafts- und Natur-
schutzgebieten „umzingelt“ sei, gebe
es zwar keine Garantie für die Um-
setzbarkeit, dennoch gelte es, Ideen
zu sammeln, „denn so etwas fehlt
hier“. Wer sich einbringen möchte,
kann sich unter Ruf (05193) 93150
oder per E-Mail an kontakt@svd-in-
klusiv.de melden.

Sitzgelegenheiten in der Heideblü-
tenstadt mit Spiel-, Bewegungs- und
Beschäftigungsmöglichkeiten für
Jung und Alt „aufpeppen“ - das
möchte die Projektgruppe „Familien-
bänke“. In dieser hält Christin Haber
mann von der Stabsstelle Stadtmar-
keting die Fäden in der Hand. Das
nächste Treffen dieser Gruppe steht
am 2. November um 17 Uhr im Sit-
zungszimmer im Rathaus auf dem
Plan. Die Ansprechpartnerin ist per
E-Mail an christin.habermann@
schneverdingen.de zu erreichen.

„Wunschgroßeltern“ heißt das Pro-
jekt, das Christa Krüger, Koordinato-
rin des Mehrgenerationenhauses,
präsentierte. Hier werden Seniorinnen
und Senioren gesucht, die sich sozu-
sagen als Ersatz-Oma oder -Opa zum
Beispiel einmal pro Woche nachmit-
tags um Kinder kümmern, mit ihnen
spielen oder etwas mit ihnen unter-
nehmen. Dabei gehe es unter ande-
rem auch um Organisatorisches, aber
auch um die Frage, „wie man die
Familien und Senioren zusammen-
bringt, die zueinander passen“, so

Gut 60 Interessierte besuchten das „Cittaslow“-Forum im Bürgersaal der Freizeitbegegnungsstätte. Fotos: mk

Krüger. Das erste Treffen stand bereits
am vergangenen Montag auf dem
Programm. Wer Kontakt zu dieser
Projektgruppe aufnehmen möchte,
kann sich per E-Mail an info@mgh-
schneverdingen.de bei Christa Krü-
ger melden.

Ein „Reparatur-Café“ möchte die
Gruppe „Anti Rost“, in der sich seit
fünf Jahren Rentnerinnen und Rent-
ner ehrenamtlich engagieren, etablie-
ren. „Unsere Senioren haben in den
vergangenen Jahren mehr als 600
Aufträge erledigt - und wir wissen,
dass das sehr gut ankommt“, berich-
tete Christa Jantzen von „Anti Rost“.
Das „Reparatur-Café“ könnte beim
MGH oder in der FZB angesiedelt
werden. „Wir suchen Leute, die ein
kaputtes Fahrrad, eine defekte
Nähmschine oder kaputte Kaffeema-
schine reparieren können“, so Jant-
zen. Die Gruppe trifft sich am 13.
Oktober um 18 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus und ist per E-mail an in-
fo@mgh-schneverdingen zu errei-
chen.

„Gemeinschaftsgärten“ heißt das
Projekt, das Anne Mader vorstellte.
Es geht um Flächen in der Stadt, die
von Gemeinschaften angelegt, ge-
pflegt und beerntet werden. Dabei
seien viele Fragen zu klären: Wo gibt
es potentielle Flächen? Welche Ziele
sollen erreicht werden? Welche Kos-
ten entstehen? Was für Nutzungsver-
einbarungen sind zu treffen? Die
Gruppe hat sich gestern im „Frei-
Raum“ in der Rathauspassage ge-
troffen und ist per E-Mail an christin.
habermann@schneverdingen.de zu
erreichen.

Nach der großen Resonanz auf die
Aktion „Schneverdingen räumt auf“
im März dieses Jahres soll das „Groß-
reinemachen“ in der Heideblüten-
stadt fortgesetzt werden. Ins Leben
gerufen von „Kommune Inklusiv“,
dem Stadtjugendring, den Landfrau-
en und weiteren Beteiligten engagier-
ten sich zahlreiche freiwillige Helferin-
nen und Helfer beim Müllsammeln,
wobei das Ganze coronabedingt in
begrenztem Rahmen hatte vonstatten
gehen müssen. Es sei, so Ulrike
Schloo, ein „tolles Gemeinschafts-
gefühl“ zu spüren gewesen. „Wir wol-
len die Aktion im kommenden Jahr
wiederholen und langfristig etablie-
ren. Charmant war, dass auch die
Ortschaften mitgemacht haben“, so
Schloo. Denkbar sei, beim nächsten
Mal auch die Kitas und Schulen mit
einzubeziehen. Kontakt kann per E-
Mail unter christin.habermann@
schneverdingen.de aufgenommen
werden.

Dem Gemeinschaftsgefühl in der
Heideblütenstadt zuträglich war laut

Silvia Ehrke von der Freiwilligenagen-
tur auch die erstmalige Teilnahme an
der Klimaschutz-Kampagne „Stadt-
radeln“. Im Wettbewerb mit anderen
Kommunen seien die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer aus Schneverdin-
gen insgesamt 173.000 Kilometer
geradelt und hätten so rund 25 Ton-
nen CO2eingespart. „Damit waren wir
im Landkreis weit oben“, betonte
Ehrke. Gut angekommen seien auch
die flankierenden Aktionen wie die
Radtour der MS-Selbsthilfegruppe
oder die „Tour de Flur“ der Heidjer
Landjugend. Nun gehe es darum, die
Planungen für das kommende Jahr in
Angriff zu nehmen. Wer sich in dieser
Gruppe engagieren möchte, kann
sich per E-Mail an silvia.ehrke@frei-
willigenagentur-schneverdingen.de
melden.

Anregungen aus dem Publikum gab
es kurz vor Schluss der Veranstal-
tung. Ulli Zielaßek aus Wintermoor
warb um Mitarbeit in der Arbeitsgrup-
pe „Heide-Blütenstadt“. Diese setzt
sich unter anderem durch das Pflan-
zen von heimischen Wildblumen und
insektenfreundlichen Kulturpflanzen
für mehr Biodiversität ein. Philipp
Schäfer regte an, etwas für die stetig
wachsende Zahl der Pilger, Wanderer
und Radfahrer zu tun. Vorstellbar sei
ein „Info-Point“ für Pilger, der zum
Beispiel mit einer „Aufpump-Station“
für Fahrräder kombiniert werden
könnte. Bürgermeisterin Moog-Stef-
fens lud ihn dazu ein, sich mit seinen
Ideen in der Arbeitsgruppe „Touris-
mus“ einzubringen.

Nun geht die Arbeit in den verschie-
denen Gruppen weiter. Die Schnever-
dingerinnen und Schneverdinger
dürfen gespannt sein, welche Projek-
te zuerst die immer länger werdende
Liste realisierter Vorhaben ergänzen
werden.

Nachtschicht am Schacht
SOLTAU. Im Auftrag der Stadt-

werke Soltau erfolgen in der Böh-
mestadt vom 7. Oktober ab 21 Uhr
bis zum 8. Oktober, voraussichtlich
bis 3 Uhr, im Straßenabschnitt Wil-
helmstraße Nr. 13 bis zur Kreuzung
Poststraße/Kirchweg/Am Alten
Stadtgraben Sanierungsarbeiten an
abgesackten Kontrollschachtabde-
ckungen. Darauf weist jetzt die Sol-

tauer Stadtverwaltung hin und erklärt
zudem, warum die Arbeiten zu derart
später Stunde ausgeführt werden:
„Wegen des Verkehrsaufkommens
müssen die Arbeiten in den Nacht-
stunden erfolgen.“ Die Stadtverwal-
tung bittet Anlieger und Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis für diese
unumgängliche Nachtschicht am
Schacht.

Für starke Netze
Heidjers Stadtwerke tauschen Zähler aus

SCHNEVERDINGEN/NEUENKIR-
CHEN. Turnusgemäß tauschen die
Heidjers Stadtwerke ab Montag, 18.
Oktober, und bis Mitte November
Stromzähler im Netzgebiet Schne-
verdingen und Neuenkirchen aus.
Alle Kundinnen und Kunden, die ei-
nen neuen Zähler erhalten, haben
vorab Post bekommen.

„Wir haben mit den Austausch der
Zähler die Firma ‚U-SERV‘ beauf-
tragt. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter können sich als Dienstleister
der Heidjers Stadtwerke ausweisen“,
informiert Stefan Lamping, Techni-
scher Leiter der Heidjers Stadtwerke.
Während des Zählerwechsels muss
der Strom für rund 15 Minuten ab-

gestellt werden. Der Austausch
durch die Heidjers Stadtwerke als
Netzbetreiber ist für die Kundinnen
und Kunden kostenfrei. Die soge-
nannten modernen Messeinrichtun-
gen erfüllen laut Heidjers Stadtwer-
ken hohe Datenschutzanforderun-
gen: „Daten werden nur im Gerät
abgespeichert und sind durch eine
PIN vor fremdem Zugriff geschützt“,
heißt es in einer Mitteilung des Unter-
nehmens.

Die Umstellung auf digitale Mess-
technik ist durch das Gesetz zur Di-
gitalisierung der Energiewende vor-
geschrieben. Bis 2032 müssen alle
Haushalte mit einem digitalen Zähler
ausgestattet sein.

So sehen künftig Stromzähler aus: Die modernen Messeinrichtungen der
Heidjers Stadtwerke arbeiten digital. Foto: Heidjers Stadtwerke

Auf den Namen „Jonny“ hat das Team der Wildtierhilfe Lüneburger Heide
den Vierbeiner getauft, der jetzt in die Auffangstation nach Hötzingen ge-
bracht wurde: Der Grautiger mit weißen Abzeichen ist etwa 2014 geboren
und wurde am 26. September in Soltau auf einem Campingplatz in der
Nähe der Autobahn gefunden. „Jonny“ war nicht gechipt, dafür trug er ein
blaues Halsband ohne Makierung und war sehr dünn. „Nach den tierärzt-
lichen Untersuchungen wird er jetzt bei uns aufgepäppelt und sucht dann
ein neues Zuhause“, so Sabine Spiekermann. Bei der Mitarbeiterin der
Einrichtung und ihren Kolleginnen und Kollegen können sich Interessierte
schon jetzt melden, wenn sie „Jonny“ eine neue Chance geben möchten.

fundtier-info
wildtierhilfe · telefonische Auskünfte
von 9 bis 16 Uhr unter Ruf (05190) 9849599
www.wildtier-hilfe.de

Bei der Begrüßung: Bürgermeisterin Meike Moog-Steffens und HGV-
Vorsitzender Marian Groß.
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HEIDEKREIS/CELLE. Sinkende
Arbeitslosenzahlen zum Herbstan-
fang meldet die Agentur für Arbeit
Celle, die auch für den Heidekreis
zuständig ist, beim Rückblick auf
den September. Bei den jetzt ver-
öffentlichen Zahlen für den vergan-
genen Monat ergeben sich folgen-
de Werte: „Bei den Arbeitsagentu-
ren und Jobcentern im Bezirk der
Agentur für Arbeit Celle waren im
September 9.505 Arbeitslose ge-
meldet. Die Arbeitslosenzahl nahm
gegenüber August um 581 Perso-
nen (5,8 Prozent) ab. Im Vergleich
zum September des vergangenen
Jahres zeigte sich ein Rückgang
um 1.158 Personen (10,9 Prozent).
Die Arbeitslosenquote im Arbeits-
agenturbezirk sank auf 5,6 Prozent
nach 6,0 Prozent im Vormonat. Vor
einem Jahr betrug die Quote 6,3
Prozent“, so die Agentur für Arbeit
in ihrer Mitteilung.

„Im September waren die steigen-
den Bedarfe der Arbeitgeber am
Arbeitsmarkt zu bemerken, der
Trend nach oben setzt sich kontinu-
ierlich fort“, führte Andreas Geier,
Geschäftsführer Operativ der Agen-
tur für Arbeit Celle aus. „Die Arbeits-
losigkeit im gesamten Agenturbezirk
Celle sank zum Herbstbeginn – es
wurden mehr Menschen in sozialver-
sicherungspflichtige Beschäftigung
vermittelt und auch der Start junger
Menschen nach der Ausbildung in
Arbeit habe die Zahl der Erwerbs-
losen sinken lassen. Fachkräfte mit
abgeschlossener Ausbildung stün-
den bei den Unternehmen weiterhin
hoch im Kurs. Die Betriebe reagieren
nach der Krise vorsichtig optimis-
tisch und geben auch jetzt noch den
sich meldenden Auszubildenden
eine Einstiegsmöglichkeit. Die Nut-
zung von Weiterbildungsangeboten
nach dem Qualifizierungschancen-
gesetz beziehungsweise während
der teils noch andauernden Kurz-
arbeit sollten von Arbeitnehmern
und Arbeitgebern gleichermaßen zur

Sicherung der eigenen Wettbe-
werbsfähigkeit geprüft werden. Der
Arbeitgeberservice steht mit seinem
Beratungsangebot unter 0800-
4555520 täglich zur Verfügung.“

Die Zahlen für den Landkreis Hei-
dekreis: „Im August waren im Heide-
kreis 4.220 arbeitslose Personen
gemeldet und damit 261 Personen
(4,7 Prozent) weniger als im Vormo-
nat. Der Vergleich zum Vorjahr zeig-
te einen Rückgang um 417 Personen
(9,0 Prozent). Die Arbeitslosenquote
sank auf 5,5 Prozent. Vor einem Jahr
betrug die Quote 6,1 Prozent. Von
den Agenturen für Arbeit in Soltau
und Walsrode wurden 1.196 Arbeits-
lose betreut. Im Vergleich zum Au-
gust sank die Zahl der Arbeitslosen
um 168 Personen (12,3 Prozent) und
verglichen mit September vergange-
nen Jahres sank sie um 533 Perso-
nen (30,8 Prozent). Beim kommuna-

len Jobcenter Heidekreis waren
3.024 Erwerbslose gemeldet und
damit 38 Personen (1,2 Prozent) we-
niger als vor einem Monat und 116
Personen (4,0 Prozent) mehr als im
Vorjahresmonat“, so die Mitteilung
der Agentur für Arbeit.

Und weiter: „481 jüngere Frauen
und Männer unter 25 Jahren waren
im September arbeitslos gemeldet,
70 Personen (12,7 Prozent) weniger
als vor einem Monat. Verglichen mit
September 2020 sank die Arbeits-
losenzahl bei dieser Personengrup-
pe um 84 Personen (14,9 Prozent).
606 Arbeitslosmeldungen erfolgten
im September, 209 so genannte Zu-
gänge (25,6 Prozent) weniger als im
August und 229 Zugänge (27,4 Pro-
zent) weniger als im September des
vergangenen Jahres. Im Gegenzug
wurden 811 Abgänge aus der Ar-
beitslosigkeit verzeichnet, 59 Ab-

gänge (7,8 Prozent) mehr als im Vor-
monat und 213 Abgänge (20,8 Pro-
zent) weniger als vor einem Jahr.“

Für den Landkreis Celle vermeldet
die Agentur: „ Im September waren
in Stadt und Landkreis Celle 5285
Arbeitslose gemeldet und damit 375
Personen (6,6 Prozent) weniger als
im Vormonat. Der Vergleich zum Vor-
jahr zeigte einen Rückgang um 741
Personen (12,3 Prozent). Die Ar-
beitslosenquote sank auf 5,7 Pro-
zent. Vor einem Jahr betrug die Quo-
te 6,5 Prozent.“

Die aktuellen Informationen der
Agentur zum Stellenmarkt: „Im Sep-
tember wurden 324 Arbeitsangebo-
te im Landkreis Celle neu aufgenom-
men, 40 Stellen (11,0 Prozent) weni-
ger als im August. Der Vergleich zum
September des Vorjahres zeigte ein
Plus um 32 Stellenangebote (11,0
Prozent). Insgesamt waren 1.810
freie Stellen in Stadt und Landkreis
Celle im Bestand der Jobbörse der
Bundesagentur für Arbeit, damit
stieg die Zahl zu August um 67 (3,8
Prozent) und stieg verglichen mit
dem Vorjahresmonat um 371 Stellen
(25,8 Prozent)“, so die Mitteilung.

Und weiter: „Im Heidekreis wurden
391 Arbeitsangebote neu aufge-
nommen, 33 Stellen (9,2 Prozent)
mehr als im August. Der Vergleich
zum September des Vorjahres zeig-
te ein Plus von 192 Stellenangebo-
ten (96,5 Prozent). Insgesamt waren
1.714 freie Stellen aus dem Heide-
kreis im Bestand der Jobbörse der
Bundesagentur für Arbeit, 136 Stel-
len (8,6 Prozent) mehr als im August
und 444 Stellen (35,0 Prozent) mehr
als im September des vergangenen
Jahres.“

Auch auf den Bereich Unterbe-
schäftigung geht die Agentur für
Arbeit Celle in ihrer Mitteilung ein:
„Die Unterbeschäftigung im Land-
kreis Celle betraf nach vorläufigen
Angaben im September 7.113 Per-
sonen und im Heidekreis 5.407 Per-
sonen.“

Sinkende Zahlen zum Herbst
Agentur meldet Daten für September: 10,9 Prozent unter Vorjahreswert

Die Agentur für Arbeit in Soltau. Foto: suv

Scheibe eingeschlagen

421.000 Euro Schaden

Vandalen im Gymnasium

Einbrecher flüchten

Friedwald: Führung

NEUENKIRCHEN. Unbekannte
Täter schlugen am vergangenen
Donnerstag in der Zeit zwischen
10.30 und 20.30 Uhr die Scheibe der
hinteren rechten Tür eines Audi ein,
der in einer Parkbucht in der Haupt-

WALSRODE. In der Nacht zum 1.
Oktober entwendeten unbekannte
Täter auf dem Parkplatz Wolfsgrund
an der Autobahn 7 in Fahrtrichtung
Hamburg von einem Lkw teure La-
dung. Sie erbeuteten 225 Katalysato-
ren des Fahrzeugherstellers Audi. Die
Täter hatten laut Polizeibericht zu-

MUNSTER. Unbekannte Täter
drückten in der Zeit vom vergange-
nen Freitagnachmittag bis Sonntag-
abend ein Fenster des Munsteraner
Gymnasiums im Worthweg ein und
warfen eine Baustellen-Warnbake in

BAD FALLINGBOSTEL. Unbe-
kannte hebelten in der Nacht zum 4.
Oktober an der gläsernen Eingangs-
tür eines Bad Fallingbosteler Super-
marktes in der Straße Am Kirchplatz.
Da die Tür standhielt, schlugen sie die

BISPINGEN. Wer den FriedWald
Lüneburger Heide kennenlernen
möchte, hat dazu am 9. Oktober um
14 Uhr bei einer kostenlosen Wald-
führung Gelegenheit. Erfahrene Fried-
wald-Försterinnen und -Förster er-
klären bei dem gemeinsamen Spa-
ziergang das Konzept der Bestattung
in der Natur. Interessierte können
Fragen zum Friedwald zu stellen - von
der Vorsorge, über den möglichenAb-

straße in Höhe der Kirche in Neuen-
kirchen abgestellt war. Der Schaden
wird laut Polizeibericht auf rund 500
Euro geschätzt. Hinweise zur Tat
nimmt die Polizei Neuenkirchen unter
Ruf (05195) 933970 entgegen.

nächst die Plane aufgeschlitzt, um
sich einen Überlick zu verschaffen.
Anschließend hätten sie das Heck-
portal des Anhängers geöffnet. Die
Polizei schätzt den Wert des Diebes-
guts auf rund 421.000 Euro. Hinweise
nimmt der Zentrale Kriminaldienst,
Ruf (05191) 93800, entgegen.

ein Klassenzimmer. Außerdem ver-
unreinigten sie mehrere Lehrerstühle
in verschiedenen Klassenräumen mit
Desinfektionsmittel. Wie hoch der
Schaden ist, konnte die Polizei zu-
nächst noch nicht beziffern.

Scheibe mit einem Stein ein und ge-
langten hinein. Die Alarmanlage löste
aus, die Täter flüchteten, bevor sie
etwas stehlen konnten. Laut Polizei-
bericht wird der Sachschaden auf
circa 5.000 Euro geschätzt.

lauf einer Beisetzung bis hin zu den
verschiedenen Grabarten und Kos-
ten. Die Führung dauert etwa eine
Stunde. Treffpunkt ist die Infotafel auf
dem Parkplatz am Naturschutzgebiet
(Anfahrt: Sellhorner Weg 40, 29646
Bispingen-Behringen). Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, ist eine Anmel-
dung unter www.friedwald.de/luene-
burger-heide oder unter Ruf (06155)
848100 erforderlich.
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Keine LustKeine Lust
auf Sex?auf Sex?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche.
www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die
Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Bekämpft sexuelle
Schwäche wie z.B.
Libidoverlust

Wirksam und gut
verträglich

Wirkt unabhängig vom
Einnahmezeitpunkt

Für Ihre Apotheke:
Deseo

(PZN 04884881)

www.deseo.net

(PZN 04884881)

Rezeptfreies Arzneimittel kann
bei sexueller Schwäche helfen

Arzzzneisto! Turnera di!usaaa, der
seittt Langem als Aphrodisiakkkum
verwendddettt wiiirddd. LLLauttt AAArznnnneeeiii-
mittttelbild setzt dieser im Uroggge-
nitaaalsystem an und wird haupppt-
sächhlich bei sexueller Schwäääche
anggewendet.

Sich wieder spontan
der Lust hingeben
Da die Tropfen regelmäßig und

unabhängig vom Geschlechtsakt
eingenommen werden, kann die
so wichtige Spontaneität und
Leidenschaft erhalten bleiben.
Nebenwirkungen oder Wechsel-
wirkungenmit anderenArzneimit-
teln sind nicht bekannt. Weiterer
Vorteil: Zudem sind die Arznei-
tropfen Deseo rezeptfrei in jeder
Apotheke oder online erhältlich.
Der unangenehme Arztbesuch
kann dadurch erspart bleiben.

Bringen Sie mit Deseo wieder
neuen Schwung in Ihr Lie-
besleben und steigern Sie Ihr
sexuelles Verlangen!

Fühlen Sie sich häu!g durrch
Ihren Arbeits- und Familieen-
alltag gestresst? An Zweisamkeit
mit Ihrer Partnerin ist kaum zu
denken? Oder hat Ihnen der AAll-
tag in Ihrer Beziehung die Lust
und Leidenscha" geraubt? Das
muss nicht sein! Ein rezeptfreies
Arzneimittel namensDeseo hil"
Ihnen, sexuelle Schwäche zu be-
kämpfen und Ihr Sexleben wie-
der genießen zu können.

Stress, Alltagstrott und Er-
folgsdruck wirken sich o" auf das
sexuelle Verlangen aus. Negative
Folgen: Das Sexualleben bleibt
häu#g auf der Strecke und die Be-
ziehung leidet. Dabei müssen Sie
sexuelle Unlust nicht in Kauf neh-
men. Denn:Mit Deseo (rezeptfrei)
gibt es Hilfe aus der Apotheke!

Neuer Schwung für
das Sexleben
Um die Leidenscha" und das

sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen

Sexuelle Unlust

Rezeptfrei!

wirksame, sondern zugleich gut
verträgliche Hilfe: Anders als
viele herkömmliche Schmerz-
mittel haben die Arzneitropfen
keine bekannten Neben- oder
Wechselwirkungen mit anderen
Arzneimitteln. Rubaxx Arthro
ist rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Unsere Experten raten daher:
Gehen Sie bereits bei erstenAnzei-
chen von Gelenkverschleiß aktiv
dagegen vor, bevor die Schmerzen
Ihren Alltag bestimmen.

25 Millionen Deutsche
leiden tagtäglich unter
Ge l en k s chmer z en .
Die Ursache ist meist
G e l e n k v e r s c h l e i ß
(Arthrose). Die gute
Nachricht: Mit speziel-
len Arzneitropfen kann
Arthrose wirksam be-
handelt werden (Rubaxx
Arthro, Apotheke).

Arthrose tri$ nahezu
jeden. Denn es handelt sich um
eine Verschleißerkrankung der
Gelenke, die mit zunehmen-
dem Alter immer weiter fort-
schreitet und Schmerzen und
Entzündungen zur Folge hat.

Das kann bei
Gelenkverschleiß helfen
Um diese quälenden Be-

schwerden in den Gri! zu
bekommen, haben Forscher
verschiedene Arzneisto!e aus-

giebig getestet. Einer
stach dabei besonders
heraus: Viscum album
(enthalten in Rubaxx
Arthro, Apotheke). Die-
ser Wirksto! hat sich
speziell bei Arthrose
bewährt: Er wirkt nicht
nur schmerzlindernd,
sondern ist auch ent-
zündungshemmend –
und setzt damit an den
beiden Hauptproble-

men der Arthrosegeplagten an.
Was unsere Experten zusätzlich
begeistert: Viscum album kann
bestimmte Körperzellen stop-
pen, die knorpelschädigende
Sto!e produzieren.

Wirksamkeit und
Verträglichkeit – die
Kombination macht’s
Rubaxx Arthro ist speziell

bei Arthrose zugelassen und
bietet Betro!enen nicht nur

RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

NEU:
30 ml
Einstiegsgröße

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 16792919)

www.rubaxx.de

Rubaxx Arthro 

Moderne TherapieModerne Therapie
bei Arthrosebei Arthrose

Medizin ANZEIGE



Geisterhafte Gestalten und schaurig-schöne Schockmomente - all das und weitere Halloween-Highlights war-
ten in den kommenden Wochen im Heide Park Resort. Foto: Heide Park Resort

Ein Blaumann als „Schatz“
NDR zeigt alte Einsatzuniform einer der ersten Frauen bei der Feuerwehr

Schaurig-schöne Momente
Heide-Park-Halloween mit geisterhaften Attraktionen ab 15. Oktober

OERREL/HEIDEKREIS. Anläss-
lich des 75-jährigen Landesjubilä-
ums hat der NDR Niedersachsen
die Programmaktion „Unser Schatz
für Niedersachsen“ initiiert und das
ganze Jahr über dazu aufgefordert,
sich mit ganz persönlichen „Schät-
zen“ an der Aktion zu beteiligen.
Eine, die sich daran beteiligt hat, ist
Karin Berg aus Oerrel. Sie meldete
ihren „Schatz“ – einen Blaumann –
bei der NDR-Redaktion an. Das Be-
sondere daran: Dieser Blaumann ist
ihre ehemalige Feuerwehr-Einsatz-
uniform, die sie erstmals 1973/1974
angezogen hatte. Am kommenden
Freitag, dem 8. Oktober, berichtet
das NDR Fernsehen um 20.15 Uhr
in der 90-minütigen Sendung „Un-
ser Schatz für Niedersachsen“ über
die von der Jury bewerteten und
ausgewählten Schätze. Einer davon
dürfte der „Blaumann“ von Karin
Berg aus Oerrel sein.

Karin Berg ist nämlich eine von den
neun Frauen, die 1974 aktiv in die
Feuerwehr Oerrel eingetreten ist.
Und das hatte es in Niedersachsen
vorher noch nicht gegeben, auch
weil es im damals noch geltenden
Feuerschutzgesetz nicht vorgesehen
war. Erst 1978 wurde diese Möglich-
keit mit dem Inkrafttreten des neuen
Brandschutzgesetzes ganz offiziell in
Niedersachsen eingeführt. Wie ernst
es den neun Frauen damals war, be-
weist die Tatsache, dass drei davon
- Karin Berg, Ingrid Simontowski und
Bärbel Brockmann - bis heute dabei
geblieben sind und immer noch in
der Altersgruppe mitmachen.

Warum die Frauen zuerst in Oerrel
in Initiative ergriffen und sich darum
bemüht haben, aktiv in die Freiwillige
Feuerwehr einzutreten, hängt unter
anderem mit der Orkankatastrophe
vom 13. November 1972 zusammen.
Der Orkan hatte auch in den Oerrel
umgebenden Wäldern erhebliche
Schäden angerichtet. Unzählige
Bäume waren umgestürzt und lagen
kreuz und quer in den Wäldern. Das
Aufräumen erstreckte sich über meh-
rere Jahre, so dass ab 1973 in den
Sommermonate eine sehr große
Waldbrandgefahr bestand. Wie rea-
listisch diese Gefahr in Niedersach-
sen war, wurde 1975 durch die Wald-

SOLTAU. Achterbahnfahren im
Dunkeln, Familiengrusel und Extra-
Horror-Attraktionen – Norddeutsch-
lands größter Freizeitpark feiert
vom 15. bis 31. Oktober Halloween
für Familien und Horror-Fans. An
allen Freitagen und Samstagen lau-
ern in der verlassenen Manege des
Schreckens von „Obscuria“ nicht
nur freundliche Gestalten, und im
magischen Zauberwald braucht die
Zauberfee Hilfe von tapferen Kin-
dern. Halloween steht auch dieses
Jahr wieder für ein schaurig-schö-
nes Gruselerlebnis in einzigartiger
Atmosphäre im Heide Park Resort.

Pünktlich zu Beginn der dunklen
Jahreszeit dreht sich in Soltauer Frei-
zeitpark wieder alles rund um Gänse-
haut und Schreckmomente: Große
und kleine Gruselfreunde feiern in
diesem Jahr im geisterhaft dekorier-
ten und magisch in Szene gesetzten
Heide Park Resort ab dem 15. Okto-
ber Halloween. Hinter jeder Ecke
scheinen gruselige Gestalten zu lau-
ern oder sind es doch nur die knor-
rigen Äste eines beleuchteten
Baums? Eine ganz besondere Atmo-
sphäre, hervorgezaubert durch Mu-
sik, stimmungsvolle Beleuchtung
und schaurige Dekoration legt sich
über den Park.

An allen Freitagen und Samstagen
kommen zusätzlich zum Familien-
spuk besonders die Horrorfans auf
ihre Kosten. Das Halloween-Pro-
gramm hält von leichtem bis fürch-
terlichem Horrorfaktor für jeden Ge-
schmack und jedes Alter das pas-
sende Gruselabenteuer bereit.
Leuchtende Fontänen, sprechende
Kürbisse und ein großes Feuerwerk
am Abschlussabend warten zum En-
de der Saison.

Für Schockerprobte ab 16 Jahren
öffnet die Horror-Maze „Obscuria“ in
einem verlassenen Teil des Heide
Parks ihre Tore. Irre Messerwerfer,

brandkatastrophe auf dramatische
Weise bestätigt.

Zehn Monate nach dem Orkan - im
September 1973 - feierte die Frei-

grausame Gewichtheber und
schreckliche Clowns lauern ihrem
verängstigten Publikum auf, um ihre
furchtbaren Künste zu präsentieren.
Wer die 500 Meter lange Laufstrecke
überwindet, kann es bis in die Frei-
heit schaffen. Die Erschrecker der
Hamburger „Boo-Crew“ lassen ga-
rantiert jeden noch so schockerprob-
ten Gast erschaudern.

Familien und kleine Abenteurer er-
leben außergewöhnliche Geister-
stunden und fahren mit ihrer be-
leuchteten Lieblingsattraktion durch
die Nacht. 80 Prozent der Fahrge-
schäfte sind in der Dunkelheit bis 21
Uhr geöffnet. Die kleinsten Hallo-

Für den NDR vor der Kamera: Karin Berg - eine von den neun Frauen, die 1974 aktiv in die Feuerwehr Oerrel
eingetreten ist. Fotos: Feuerwehr Oerrel

Ein ganz besonderer Blaumann: Die
ehemalige Einsatzuniform ist der
„Schatz“ von Karin Berg aus Oerrel.
Angezogen hat sie ihn erstmals
1973/1974, als eine der ersten Frau-
en in der Feuerwehr.

willige Feuerwehr Oerrel ihr 25-jähri-
ges Bestehen. Der Tag wurde unter
anderem mit den damals üblichen
Feuerwehrwettkämpfen - heute oft
als „Eimerspiele“ bezeichnet - be-
gangen. Als besondere Einlage nahm
an diesen „Eimerspielen“ eine rein
weibliche Gruppe teil, die sich be-
achtenswert schlug. Den Frauen
hatte nicht nur dieser erste öffentli-
che Auftritt gefallen, sondern auch
das in den Wochen davor erforder-
liche Üben. Jetzt wollten sie dabei
bleiben und wurden mit dieser Idee
von ihren männlichen Kameraden
unterstützt.

Aufgrund der damals hohen Wald-
brandgefahr war auch das Dorf
selbst gefährdet. Viele der aktiven
Feuerwehrmänner arbeiteten auch
seinerzeit schon auswärts, so dass
tagsüber nicht immer ein schneller
Einsatz der Oerreler Ortsfeuerwehr
sichergestellt war. Dies wollten die
Frauen nun durch ihren aktiven
Dienst in der Feuerwehr sicherstel-
len. Und mit diesem Argument set-
zen sie sich zusammen mit den
Feuerwehrführungskräften schließ-
lich durch und wurden dabei auch
von der Stadt Munster unterstützt.
Am 17. Mai 1974 war es soweit. Die
Damen-Gruppe der Feuerwehr Oer-

ween-Fans von drei bis sieben haben
in diesem Jahr wieder eine ganz be-
sondere Aufgabe: Rettet den magi-
schen Zauberwald. Über Nacht ist
hier die Magie verschwunden und die
gute Waldfee braucht dringen Hilfe.
Auch Peppa und Schorsch im Peppa
Pig Land haben sich zum Halloween-
„Meet & Greet“ passend herausge-
putzt.

Wer zu Halloween an der Süßes-
Sonst-Gibt’s-Saures-Rallye teil-
nimmt und den Spruch in ausge-
wählten Shops aufsagt, sichert sich
im Heide Park Shop ein kleines Ge-
schenk. Zwischendurch locken die
bunten Stände auf dem Mittelalter-

rel wurde offiziell gegründet. Vor die-
sem historischen Hintergrund hat
sich Karin Berg mit ihrer ehemaligen
Einsatzuniform als „Schatz“ an der
Schatzsuche von NDR Niedersach-
sen erfolgreich beteiligt. In mehreren
Etappen hat sie ihre Geschichte im-
mer wieder den NDR-Reportern er-
zählt. Zuletzt am 23. August im Nie-
dersächsischen Landesmuseum in
Hannover. Dort präsentierte sie ihren
Schatz vor laufender Kamera vor
einer Jury, die sich aus der Direktorin
des Niedersächsischen Landesmu-
seums, Professorin Katja Lembke,
der Historikerin Professorin Dr. Gu-
nilla Budde und dem „geborenen
Niedersachsen“, Moderator und Ko-
miker Wigald Boning zusammenset-
ze.

Mit der Ausstrahlung der Sendung
am 8. Oktober verbunden ist eine am
gleichen Tag von Ministerpräsident
Stephan Weil im Landesmuseum in
Hannover eröffnete Ausstellung zum
75. Landesjubiläum, in der alle von
der Jury ausgewählten „Schätze“
präsentiert werden. Darunter auch
die erste Einsatzuniform von Karin
Berg. Die Ausstellung ist für alle vom
9. Oktober 2021 bis zum 2. Januar
2022 jeweils dienstags bis sonntags
von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

markt mit Handwerkskunst sowie
verschiedenen Speisen und Geträn-
ken.

Tickets für die Aktionen den Sol-
tauer Freizeitpark sind ab sofort ver-
fügbar und ausschließlich online
buchbar unter www.heide-park.de/
halloween. Die Tageskassen werden
auch an den Halloween-Tagen nicht
geöffnet sein. Zeittickets (kosten-
pflichtig) für die Attraktion „Obscu-
ria“ sind limitiert und ausschließlich
unter www.heide-park.de/halloween
buchbar. Gäste profitieren von einer
garantierten Nutzung der Horror-At-
traktionen und wählen vorab ihre
Wunsch-Uhrzeit.

Touristik
SCHNEVERDINGEN. Das Team

der Schneverdingen-Touristik weist
darauf hin, das sein Büro am 12. Ok-
tober erst um 13 Uhr öffnen wird.

Ortsarchiv
DORFMARK. Der Heimatverein für

das Kirchspiel Dorfmark öffnet am
Donnerstag, dem 7. Oktober, in der
Zeit von 15 bis 18 Uhr das Ortsarchiv
in der Marktstraße 1. Interessierte Be-
sucher haben Gelegenheit im Fundus
des Archivs zu stöbern. Außerdem
besteht die Möglichkeit Einsicht in die
Akten der Höfe zu nehmen, deren Be-
wohner wegen Anlegung des Trup-
penübungsplatzes Bergen im Jahre
1936 aus ihrer Heimat umgesiedelt
wurden. Der Zugang zum Ortsarchiv
befindet sich auf der Rückseite des
Gebäudes. Es ist darauf zu achten,
dass die derzeit gültigen Corona-Re-
geln einzuhalten sind.

Kein Glockengeläut
NEUENKIRCHEN. In der der Neu-

enkirchener St. Bartholomäuskirche
stehen in diesen Tagen Arbeiten an
der Elektrik an. Das wird dazu führen,
dass die aktuelle Uhrzeit nicht ver-
lässlich am Kirchturm abzulesen sein
wird. Auch der Stundenschlag und
ein Geläut der Glocken werden nicht
zu hören sein. Der 18-Uhr-Abendgot-

tesdienst am Sonntag wird diesmal
in der Peter-und-Paul-Kirche in
Schneverdingen stattfinden. Pastor
Matthias Winkelmann weist außer-
dem darauf hin, dass bei einem
Trauerfall die Glocke der Friedhofs-
kapelle „als Sterbeglocke zur ortsüb-
lichen Zeit mittags um 12 Uhr läuten
wird.“

Bürgerstiftung
MUNSTER. Ein Forum der Bürger-

stiftung Munster steht am 15. Okto-
ber um 16 Uhr im Ollershof in Muns-
ter auf dem Programm. Dort wird
über die Arbeit und die Entwicklun-
gen der vergangenen, aktuellen und
geplanten Projekte sowie über die
Entwicklung des Stiftungsvermö-
gens informiert. Interessierte Bürger
sind dazu eingeladen. Um Anmel-
dung wird gebeten bis zum 12. Ok-
tober unter der Telefonnummer
(05192) 1309001 oder per E-Mail an
susann.krawietz@munster.de.

SoVD lädt ein
SOLTAU. Zum Grünkohlessen lädt

der SoVD-Ortsverband Soltau seine
Mitglieder für Samstag, den 30.Ok-
tober, um 18 Uhr ein, ebenso als
Jahresabschluß zur Weihnachtsfeier
für Samstag, den 27. November, um
15 Uhr ins Soltauer Hotel Meyn. Aus
organisatorischen Gründen wird um
Anmeldung bei Hannelore Behrens
unter der Telefonnummer (05191)
4089 gebeten. Es gilt die 3G-Regel.
Der SoVD-Ortsverband weist darauf
hin, dass bei den Veranstaltungen die
Bescheinigungen vorzulegen sind.

hk-ggewinnspiel

Telefon 05191 983246

Beekenhof lädt ein
Kunsthandwerk, Blumen und mehr erleben

BOMMELSEN. Kunsthandwerk,
Blumen und mehr warten jetzt bei
einer Veranstaltung in Bommelsen:
Dort lädt am 9. und 10. Oktober
das romantische Gelände des Be-
ekenhofs ein, sich - natürlich sicher
und mit Abstand - in die Welt des
Herbstes entführen zu lassen. Für
den Kunsthandwerkermakt verlost
der Heide-Kurier fünfmal zwei Frei-
karten.

Der Beekenhof liegt eingebettet
zwischen Wiesen und Feldern mit-
ten in der Natur und bietet unter
altem Baumbestand und zwischen
historischen Gebäuden den per-
fekten Rahmen für einen Kunst-
handwerkermarkt der Extraklasse.
Blumenliebhaber erwartet ein An-
gebot an Blumenzwiebeln, Stau-
den und auch nicht alltäglichen
und auch kuriosen Blumen. Krea-
tive bieten ihre von Hand gefertig-
ten Arbeiten an und geben Einbli-

cke in die Herstellung der Dekora-
tionen und Gebrauchsgegenstän-
de, die das Leben schöner ma-
chen. Kulinarische Genüsse von
süß bis herzhaft laden zum Ver-
weilen ein. Der Beekenhof in Bom-
melsen zwischen Soltau und Wals-
rode öffnet am 9 und 10. Oktober
jeweils von 10 bis 18 Uhr seine
Pforten. Für Kinder bis 16 Jahren
ist der Eintritt frei. Es stehen kos-
tenlose Natur-Parkplätze rund um
den Beekenhof bereit. Weitere In-
formationen gibt es im Internet
unter www.beekenhof-veranstal-
tungen.de.

Wer Tickets für die Veranstaltung
gewinnen möchte, sollte sich am
morgigen Donnerstag, dem 7. Ok-
tober, zwischen 11 und 11.20 Uhr
unter Telefon (05191) 983246 beim
Heide-Kurier melden - der ersten
fünf Anrufer, die „durchkommen“
gewinnen je zwei Freikarten.

Herbstliche Highlights warten auf dem romantischen Gelände des
Beekenhofs in Bommelsen. Foto: Beekenhof GmbH & Co. KG
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Lichtschacht-Abdeckungen
vom Fachmann – immer die
passende Lösung.

Die Nr.1 im Insektenschutz.

Almhöhe 12-14 · 29614 Soltau
Telefon 05191 9899-0 · Fax 9899-11
E-Mail: info@kfs-fensterbau.de
www.kfs-fensterbau.de



SOLTAUER
BAUERNTAG
11–17 UHR

Nach einem erfolgreichen Bauerntag 2020 veranstalltet die Stadt Solltau auch in
diesem Jahr wieder einen Tag, an dem sich regionalle llandwirtschaftlliche Betriebe
und Hofläden vorstellen und ihre Produktpalletten präsentieren. Die Stadt greift
dabei auf ein dezentrales Konzept zurück. Die beteilligten Höfe lladen dabei zu sich
„nach Hause“ ein. Am Sonntag, 10. Oktober, von 11 bis 17 Uhr besteht für alllle
Interessierten die Möglichkeit, die teilnehmenden llandwirtschaftllichen Betriebe,
Hofläden und Anbieter in den einzelnen Ortschaften zu besuchen.. Um die Veran--
staltung gebührend zu bewerben, ist auch die Solltauer IInnenstadt an diesem Tag
besonders schön herbstlich und dem Anlass entsprechend dekoriert.
Durch die Verteilung auf die einzelnen Ortsteille werden große Menschenansamm--
lungen vermieden und trotzdem wird die Tradition des Bauernmarktes bewahrt..
Den Soltauern sowie den Gästen aus den umliegenden Ortschafttften und Gemeinden
wird somit auch in diesem Jahr die Möglichkeit geboten, aktiv am Solltauer Kulltur--
und Landleben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen natürlich heimische Produkte und die Präsentation traditio--
neller sowie moderner Landwirtschaft. Auf einigen Höfen finden sich auch meh--
rere Gastaussteller, die die Produktpalette ergänzen. Alllle Teilnehmer des Solltauer
Bauerntages sind auf einer Karte (siehe oben) dargestellllt, sodass sich die Besucher
ihre Tour ganz individuell zusammenstellen können. Sollllten auch die äußeren
Bedingungen mitspielen, ist eine kleine Rundfahrt mit dem Fahrrad von Hof zu Hof
sicherlich eine tolle Alternative. Der Eintritt ist auf allllen Höfen frei.
In diesem Jahr wird der Bauerntag nicht mit einem verkaufsoffenen Sonntag ver--

bunden.. Hier llohnt aber dennoch ein Besuch in der IInnenstadt, denn die Fellto
Fillzwellt und das Sallzmuseum Solltau öffnen ihre Pforten für Besucher.. Darüber
hinaus ist die Kinder--Tattoo--Künstllerin Catrin in der Marktstraße anzutreffen.. Sie
zaubert den klleinen Gästen tolllle Gllitzer--Tattoos auf die Haut oder verwandellt sie
in zauberhafte Feen oder freche Piraten..

Follgende Betriebe sind beim Solltauer Bauerntag dabei:

Tierschutzverein für den Alltkreis Solltau, Tiegen 6
Bockellmanns Hoflladen, An der Bundesstraße 6;
Zu Gast: Landfrauenverein Solltau
Chilli--Manufaktur, Dannhorn 5a,
Spindllerhof, Dannhorn 9
Hof Barmbruch, Barmbruch 5a
Hof Brockmann Weißenkamp GbR, Weißenkamp 1
Söhrenhof, Leitzingen 14; Zu Gast: Hof Brandt,
Hof Alvermann, Wolltem 29; Zu Gast: Biohof Willdung, Straußenhof Heidekreis, IIm--
kerei B.. Müllller, Willdhandllung Bllajus, Gärtnerei Carolla Beuße
Willdhandllung Bllajus, Friellingen 24
Schüttenhof Ellllingen, Ellllingen 22
Schmuckschneiderei Anke Timmer--Michaellis, IIn der Heide 7
Sallzmuseum Solltau, Bahnhofsstraße 17,
Fellto Fillzwellt, Marktstraße 19; Zu Gast: Förderverein Lifegate

R...am 10. Oktober!

10. Oktober
11-17 Uhr
WWW.SOLTAU.DE

BAUERNTAG
Soltauer

H

H

B71

B71

A7
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A7

B3
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DEIMERN
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MOIDE

BROCK
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WOLTEM
MEINERN
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HÖTZINGENOENINGEN

AHLFTEN

WOLTERDINGEN

Bockelmanns Hofladen
An der Bundesstraße 6 • 29614 Soltau
www.bockelmanns-hofladen.de

zu Gast: LandFrauen Soltau
www.landfrauenverein-soltau.de

Tierschutzverein für den
Altkreis Soltau 1968 e.V.
Tiegen 6 • 29614 Soltau
www.tierschutzverein-soltau.de

Wildhandlung H. Blajus
Frielingen 24 • 29614 Soltau
www.blajus-wild.de

Salzmuseum Soltau
Bahnhofstraße 6+17 • 29614 Soltau
www.salzmuseum-soltau.de

Soltau Innenstadt
Foto-Point im Soltauer Hagen

Chilli - Manufaktur
Dannhorn 5a • 29614 Soltau
www.die-chili-manufaktur.de

Spindlershof
Dannhorn 9 • 29614 Soltau
www.spindlershof.de

Hof Barmbruch
Barmbruch 5a • 29614 Soltau
www.hof-barmbruch.de

Hof Brockmann Weißenkamp GbR
Weißenkamp 1 • 29614 Soltau
www.hofbrockmannweissenkamp.de

Söhrenhof
Leitzingen 14 • 29614 Soltau
www.mein-heide-landhaus.de

Hof Alvermann
Woltem 29 • 29614 Soltau

zu Gast: Imkerei B.Müller, Neuenkirchen
www.imkerei-bmueller.de

Wildhandlung Blajus, Soltau
www.blajus-wild.de

Straußenhof Heidekreis, Bad Fallingbostel
www.straussenhof-heidekreis.de

Bio Hof Wildung, Bomlitz
www.biohof-wildung.de

Gärtnerei Carola Beuße, Heber
www.gaertnereibeusse.de

Schüttenhof Ellingen
Ellingen 22 • 29614 Soltau
www.schuettenhof-ellingen.de

Schmuckschneiderei
Anke Timmer-Michaelis
In der Heide 7 • 29614 Soltau
www.schmuckschneiderei.de

felto – Filzwelt Soltau
Marktstraße 19 • 29614 Soltau
www.filzwelt-soltau.de

zu Gast: Förderverein Lifegate
www.lifegate-reha.org
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Inh. Jörg Weide · Frielingen 24 · 29614 Soltau · T
elefon

0519
7 2
10

www.blajus-wild.de · weide.soltau@t
-onlin

e.de

5%
Rabatt auf Ihren Einkauf am Sonntag!

• Verkauf von Kürbis- und Kiwibeeren
• Ka!ee und Kuchen

• Infoführung durch unsere Kirsch- und Weihnachtsbaumplantagen

AUSSERDEM SIND DABEI:
Biohof Wildung | Wildhandlung Blajus

Straußenhof Heidekreis | Imkerei B. Müller
Gärtnerei Beuße | Obstverkauf Ste!en Alvermann

WOLTEM 29 · 29614 SOLTAU
TEL.: 05197 233 • OBSTHOF-ALVERMANN@GMX.DE

OBSTHOF ALVERMANN

Unsere Öffnungszeiten:
täglich von 8.30 bis 18.30 Uhr,

sonntags bis 13 Uhr

An der Bundesstraße 6 (B 71/B 209)
29614 Soltau-Harber

Tel. 05191 2425 oder 18470

• Heidekartoffeln
• Wurst
• Schinken
• Eier aus Bodenhaltung
• Honig
• Liköre
• Obst
• Früchte

der Saison

➜ Ab 12 Uhr frisch
geräucherte Aale und Forellen

von unserem Fischmann
persönlich vor Ort

➜ Selbstgebundene Kränze,
Fliederbeersaft und Schmalz-
brote vom Landfrauenverein
➜ Frisch gegrillt: Rinder- und

Schinkenbratwurst vom
Ennenhof

Ein Tag mit Spaß
für die ganze Familie !

FAMILIE BROCKMANN
Weißenkamp 1

29614 Soltau
Telefon 0151-46617681

hofbrockmann@web.de

 Hofladen mit hochwertigen
Rindfleischprodukten und
vielem mehr ist geöffnet.

 Probieren Sie unsere
Produkte.

 Kuhfladenbingo von der
Landjugend Soltau.

 Präsentation
einer Hoftierschau.

 Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.

www.spindlershof.de
Dannhorn 9 · Telefon 05191 2223

Willkommen
auf dem
“Spindlershof”
• frische

Hausmacherwurst
• Kaffee & Kuchen
• lustiges

Kürbismalen
• herzhafte

Leckereien
• Hofladen

zum Stöbern
Rindfleisch vom

Bauernhof kaufen

regional, ehrlich & gesund. Qualitätsfleisch vom Schüttenhof

weitere Infos zu unseren Tieren und der
Haltung auch unter schuettenhof-ellingen.de
Familie Köhnke, Ellingen 22, 29614 Soltau

Hofladen
täglich geöffnet
von 8 bis 19 Uhr &
SB-Automat
RundumdieUhr

Am Bauerntag: Limousin-
Kuhherde besichtigen, Bratwurst
& Waffeln, bäuerliche Natur-
kränze und Deko, weitere
regionale Produkte…



Charity-Event am Samstag
Hilfe für Calluna: Soltau-Card präsentiert „True Collins“

„Wir sind unheimlich stolz“
Finale des Vorlesewettbewerbs in Berlin: Minou „Zweite“

SOLTAU. Um Geld für einen guten
Zweck zu sammeln startet das Team
der Soltau-Card jetzt ein Charity-
Event: Die bekannte Band „True Col-
lins“ steht am kommenden Samstag,
dem 9. Oktober, beim Open-Air auf
dem Freigelände der Soltau-Therme
auf der Bühne, im Vorprogramm
spielt Mark Eaton. Einlass zum
Open-Air zugunsten des Kinder- und
Jugendhospitzdiensts Calluna ist ab
18 Uhr.

„Entstanden ist dieses Event vor
folgendem Hintergrund“, erklärt Sa-
scha Lühr, der unter anderem die
technische Bretreuung im Soltau-
Card-Team übernimmt: „Die einsti-
gen Stadtwerke-Taler und auch die
Engagement-Taler sind nunmehr
gänzlich in der Kooperation aus IHG

SCHNEVERDINGEN. Es hat nicht
sollen sein: Minou Taghi-Khani aus
Schneverdingen ist nicht mit dem
„Deutschen Meistertitel“ im Vorle-
sen aus Berlin zurückgekehrt.
Nichtsdestotrotz lieferte die zwölf-
jährige Schülerin, die die Klasse 7i
der KGS Schneverdingen besucht,
im Finale des Vorlesewettbewerbs
eine tolle Leistung ab und darf zu
Recht stolz auf ihren gelungenen
Auftritt vor den Fernsehkameras
sein. In der Geschichte des Wett-
bewerbs ist sie die erste Teilnehme-
rin aus dem Heidekreis, die es ins
Bundesfinale geschafft hat - allein
dies ist eine beachtliche Leistung.

In der Metropole an der Spree
musste Minou im Studio des Sen-
ders „rbb“ gleich als erste Starterin
antreten. Sie hatte das Buch „Ein
fensterheller Tag“ von David Almond
zugelost bekommen, das ihr per
Kurier erst vier Tage vor dem Finale
in der Bundeshauptstadt zuge-
schickt wurde. Mit ihrer Präsentati-
on überzeugte die junge Schnever-
dingerin die Jury und die im Fern-
sehstudio anwesenden Zuschauer.
Sie erhielt dementsprechend auch
etliche positive Rückmeldungen.
Die Jury sah nach intensiver Diskus-
sion jedoch ihre Konkurrentin Lucie
Mathias aus dem Bundesland
Rheinland-Pfalz vorn, die damit den(Interessengemeinschaft Handes

und Gewerbe) und Stadtwerken Sol-
tau in der Soltau-Card aufgegangen.
Bislang wurden hieraus Gelder für
gute Zwecke gespendet, um deren
Engagement entsprechend zu unter-
stützen. Dies haben wir 2020 leider
nicht durchführen können und wollen
nunmehr mit einem Event gleich drei
‚großen Säulen‘ unsere Dankbarkeit
zollen: Zum einen den Soltauerinnen
und Soltauern, die maßgeblich am
Umsatz und am Erfolg der Soltau-
Card beteiligt sind, zum anderen der
Kultur, die in den vergangenen Mo-
naten deutlich zu kurz gekommen ist,
und eben auch die Unterstützung für
einen ausgewählten Verein geben - in
diesem Fall dem Kinder- und Ju-
gendhospitzdienstes Calluna.“

Bundesentscheid gewann. „Mit Lu-
cie habe ich mich die beiden Tage
über sehr gut verstanden. Ich freue
mich für sie“, sagte Minou nach der
Entscheidung. Ihre Eltern, ihre Leh-
rerin Cornelia Czogalla, KGS-Gym-
nasialzweigleiter Axel Witt und das
gesamte Kollegium sowie ihre Mit-
schülerinnen und Mitschüler hatten
der Finalteilnehmerin kräftig die
Daumen gedrückt. „Auf Minou sind
wir unheimlich stolz. Sie hat unsere

Die Band „True Collins“ steht am kommenden Samstag, dem 9. Oktober, beim Open-Air auf dem Freigelände
der Soltau-Therme auf der Bühne und spielt für einen guten Zweck: Die Soltau-Card richtet das Charity-Event
zugunsten des Kinder- und Jugendhospitzdienstes Calluna aus. Foto: True Collins

Vertrat ihre Schule beim Bundesfinale des Vorlesewettbewerbs in Berlin:
Minou Taghi-Khani. Foto: privat

Im Vorprogramm wird Mark Eaton
- musikalischer Künstler mit Rock
und Pop Musik - das Publikum auf-
wärmen. Ab 19.30 Uhr spielt dann
die Soltauer Formation „True Collins“
bis etwa 22 Uhr. Eintrittskarten sind
über die Soltau-Touristik erhältlich -
unter soltau-touristik.de oder direkt
im Vorverkauf in den Räumlichkeiten,
Am alten Stadtgraben. Tickets gibt
es für Soltau-Card-Besitzer zum ver-
günstigten Preis. Eine Abendkasse
ist nicht geplant. Mit Speisen und
Getränken sollen sich die Besucher
selbst versorgen: „Jeder darf sich
zum ‚Picknick‘ etwas zu Essen und
Trinken mitbringen - leere Verpa-
ckungen oder ähnliches sollte an-
schließen aber jeder auch wieder
mitnehmen“, so Lühr.

Schule bundesweit hervorragend
vertreten und damit Werbung für die
KGS Schneverdingen gemacht“,
heißt es auf der Internetseite der
Kooperativen Gesamtschule. Und
weiter: „Da nur die Erstplatzierte in
Berlin gekürt wurde, kann sie mit
Fug und Recht behaupten unter al-
len mehr als 600.000 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern im Bundesfi-
nale mit den anderen 14 Finalisten
den zweiten Platz belegt zu haben.“

Den „Vogel des Jahres 2022“ wählen
HEIDEKREIS/BERLIN. Nach der

Wahl ist vor der Wahl: Vom heutigen
Mittwoch, 6. Oktober, an lassen der
NABU und sein bayerischer Partner,
der LBV (Landesbund für Vogel-
schutz), den Vogel des Jahres 2022
küren. Damit wird der Vogel des
Jahres zum zweiten Mal öffentlich
gewählt. „An der ersten öffentlichen
Wahl hatten sich mehr als 455.000
Menschen beteiligt und das Rot-
kehlchen zum Vogel des Jahres
2021 gekürt - eine überwältigende
Beteiligung“, so NABU-Bundesge-

schäftsführer Leif Miller. „Wir freuen
uns sehr, dass das Interesse an Na-
turschutz und der heimischen Vo-
gelwelt so groß ist und legen darum
die Vogelwahl auch für die kommen-
den Jahre in die Hände aller, die
mitentscheiden wollen.“ In Deutsch-
land leben 307 Vogelarten. Damit
die Wahl etwas erleichtert wird, ha-
ben die Vogelkundler des NABU fünf
Arten ausgesucht, unter denen ab-
gestimmt werden kann. Für den
Jahresvogel 2022 ins Rennen ge-
hen: Bluthänfling, Feldsperling,

Mehlschwalbe, Steinschmätzer und
Wiedehopf. Am 6. Oktober wird das
virtuelle Wahllokal unter www.vogel-
desjahres.de freigeschaltet. Bis zum
Vormittag des 18. November kann
abgestimmt werden. Noch am sel-
ben Tag wird der Sieger bekannge-
geben. Der „Vogel des Jahres“ wur-
de in Deutschland erstmals im Jahr
1971 gekürt. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter der Adres-
se www.vogeldesjahres.de. Unter
dieser Adresse kann auch abge-
stimmt werden.
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Aussichten in der Woche des Sehens
20. bundesweite Veranstaltungsreihe – Motto: Neue Einsichten
Am Freitag, 8. Oktober, beginnt
die 20. Woche des Sehens mit
viellfältigen Veranstaltungen in
ganz Deutschland. Acht Tage
llang werden Organisationen aus
den Bereichen Selbsthilfe, Au-
genmedizin und Entwicklungs-
hillfe den Blick auf die Themen
Sehen, Blindheit und Augen-
krankheiten lenken. Die Aktions-
woche bietet den perfekten An-
llass, in den Medien über die
Themen Augengesundheit, Be-
dürfnisse betroffener Menschen

sowie die Auswirkungen von
Sehbehinderung und Blindheit zu
informieren.

In diesem Jahr baut die Woche
des Sehens ihr digitales Angebot
aus. Das dafür neu entwickelte
Online-Game wird nur nach Ge-
hör gespielt und stellt so für alle
sehenden Menschen eine beson-
dere Herausforderung dar. Zu-
dem wird die Kampagne ihr be-
liebtes Schulmaterial in einer
neuen digitalen Version anbieten.
Diese und weitere Tools finden

sich unter www.woche-des-se-
hens.de/digital. Das Motto der
Woche des Sehens „Neue Ein-
sichten“ gehen die Partner der
Kampagne aus drei Perspektiven
an. Das Auge ist für viele Men-
schen das wichtigste Wahrneh-
mungsorgan. Über das Sehen
bekommen wir einen großen Teil
der Informationen über unsere
Umwelt und gewinnen täglich
neue Einsichten. Die Vorstellung,
auf diesen wichtigsten aller Sinne
verzichten zu müssen, wirkt be-

drohlich für alle, deren Augen
gesund sind. Mit fundiertem
Fachwissen sowie modernsten
diagnostischen Geräten und Be-
handlungsmethoden setzen sich
Augenärzte dafür ein, dass Pa-
tienten bis ins hohe Alter mit ge-
sunden Augen neue Einsichten
gewinnen können. Zudem strebt
die Augenheilkunde selbst als
innovatives Fach stets nach neu-
en Einsichten, um Augenkrank-
heiten noch wirksamer behan-
deln zu können.

Drei Arten von Barrieren möch-
te die Woche des Sehens ins
Visier nehmen. Zum einen will sie
auf „reale“ Barrieren in der Um-
gebung hinweisen. Aber auch
digitale Angebote sind für blinde
und sehbehinderte Menschen oft
nicht nutzbar. Mit virtuellen Ak-
tionen will die Kampagne bewei-
sen, dass es anders geht. Der
Austausch unter Betroffenen und
vielfältige Beratungsangebote
sollen helfen, Barrieren abzu-
bauen, die bei Menschen mit
einer drohenden Augenerkran-
kung entstehen können.

Seit 2002 findet die bundesweite Woche des Sehens statt. Namhafte Organisationen aus dem
ganzen Land bringen sich mit ein. Foto: Petra Bork / pixelio.de

Glaukom erkennen
„Grüner Star“ lässt sich aufhalten
Das Glaukom – oft auch Grüner
Star genannt – bezeichnet eine
Gruppe von Augenkrankhei-
ten, bei denen nach und nach
die Fasern des Sehnervs ab-
sterben. Die Folge sind Ge-
sichtsfeldausfälle. Blinde Flek-
ken entstehen zunächst am
Rand des Gesichtsfeldes, dann
llangsam fortschreitend zum
Sehzentrum, sodass sich das
Sehen nach und nach zum Tun-
nelblick verengt. Wird das
Gllaukom nicht behandelt,
dann droht die Erblindung.

Eine wichtige Rolle im Krank-
heitsgeschehen spielt der Au-
geninnendruck. Ist er zu hoch,
dann gehen Nervenfasern ver-
lloren. Der Druck im Augenin-
neren ist aber auch die Größe,
bei der Augenärzte ansetzen
können, um ein Fortschreiten
der Krankheit zu bremsen. Mit
Medikamenten, mit Laserein-
griffen oder auch auf chirurgi-
schem Weg können sie dafür
sorgen, dass der Druck im Au-
ge gesenkt und der empfindli-
che Sehnerv auf diese Weise
entlastet wird.

Damit lässt sich verhindern,
dass der Schaden fortschrei-
tet. Ein bereits vorhandener
Schaden lässt sich aber nicht
rückgängig machen. Denn der
Sehnerv regeneriert sich nicht.
Das heißt, einmal verloren ge-
gangene Nervenfasern lassen
sich nicht wiederherstellen.
Umso wichtiger ist es, die Fa-
sern, die noch vorhanden sind,
zu erhalten. Mit fachärztlicher
Kompetenz und moderner Dia-
gnostik können Augenärzte bei
Kontrolluntersuchungen auch
kleinste Veränderungen am
Sehnerv feststellen und dann
bei Bedarf die Behandlung an-
passen.

Die Betrofffffenen sollten daher
ihre Termine für Kontrollunter-
suchungen zuverlässig wahr-
nehmen. Dabei wird der Au-
genhintergrund mit der Spalt-
lampe untersucht und der
Augeninnendruck wird gemes-
sen. Fotografien des Augen-
hintergrundes erlauben es, die
Befunde mit denen früherer
Untersuchungen zu verglei-
chen. Moderne Untersu-

chungsmethoden wie die Re-
tina-Tomographie oder die
Optische Kohärenztomogra-
phie, bei denen dreidimensio-
nale Bilder des Sehnervenkop-
fes erstellt werden, bieten zu-
dem hervorragende Möglich-
keiten, Veränderungen detail-
liert nachzuverfolgen. Bei der
Untersuchung des Gesichts-
felds – der Perimetrie – wird
zudem geprüft, ob und wo
genau es Ausfälle gibt.

Je nach dem individuellen
Krankheitsverlauf kann die Be-
handlung dann angepasst
werden. Sie soll so intensiv wie
nötig sein und gleichzeitig die
Patienten so wenig wie mög-
lich belasten. Viele Patienten
erzielen mit Augentropfen, die
den Augeninnendruck senken,
über Jahre hinweg einen guten
Behandlungserfolg. Reicht die
medikamentöse Behandlung
nicht aus, dann stehen Laser-
verfahren, aber auch eine brei-
te Palette an chirurgischen
Behandlungsmöglichkeiten
zur Verfügung, um das Sehver-
mögen zu erhalten.

Regellmäßige Kontrolllluntersuchungen können ein Forttrtschreiten der Krankeit bremsen.. Foto: BVA
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25%
auf das gesamte

Sortiment

10 Jahre in Soltau

Wir feiern Geburtstag!

Optiker Bode
Hagen 6–7
29614 Soltau

Tel.: 05191 36 62
Mo.–Fr.: 08:30–18:00 Uhr
Sa.: 08:30–14:00 Uhr

Alle Rabatte gelten auf Fassungen, Gläser, Sonnenbrillen, Kontaktlinsen, Hörsysteme,Hörsystem-Zubehörund
Pflegemittel für das im Geschä! verfügbare Sortiment. Bei einem Kauf von Hörsystemen gilt: Kunden, die bei
einer gesetzlichen Krankenkasse versichert sind, sparen 25% auf den Eigenanteil beim Kauf eines Hör-
systems oder Zubehör aus unserem Sortiment und bei Vorlage einer ärztlichen Verordnung zzgl. 10,– Euro
gesetzl. Zuzahlung je Hörsystem. Privatversicherte und Selbstzahler sparen 25% auf unseren Endverkaufs-

preis. Nicht mit anderen Rabatten oder Aktionen kombinierbar. Gültig bis zum 10.11.2021.

Glasbonus

sparen

bis zu

€339,–

* Bei Kauf v. Brillengläsern sparen Sie bis zu 339,–. Preisbeispiel Living Sup.: Die Diff. von 339,– ergibt sich
aus Hersteller UVP 1278,– zum Verkaufspreis 939,–. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

Alle Brillengläser
zum Sparpreis !

Lieber günstige Aussichten. Lieber HALLMANN.

Schneverdingen, Verdener Str. 9!11
05193/9769990 • optik-hallmann.de



MUNSTER. Seit 19 Monaten ha-
ben in Munster die Glocken aller
evangelischen Kirchen täglich zu-
nächst um 21 Uhr und anschließend
um 19.30 Uhr zum Innehalten und
Gebet aufgerufen. „Die Glocken sol-
len uns daran erinnern, dass wir
unser Leben auch in diesen Krisen-
tagen mit dem großen Horizont der
Gegenwart Gottes sehen. Die Glo-
cken rufen uns zur Andacht und Für-
bitte. Wir denken an die kranken
Menschen und alle, die im medizi-
nisch-pflegerischen Bereich, im öf-
fentlichen Dienst, in den Familien
und Nachbarschaften für Unterstüt-
zung und Hilfe sorgen“, hieß es da-
mals im Aufruf der Kirchengemein-
den. Nicht wenige Munsteraner ha-
ben das Läuten zum Anlass genom-

men, eine Kerze ins Fenster zu stel-
len und ein kurzes Gebet zu spre-
chen. „Nachdem das Infektionsge-
schehen nicht nur in unserer Region
weitgehend abgeklungen ist, die
Impfungen, wenn auch langsam, vo-
ranschreiten, Schulen und Kitas wie-
der geöffnet haben und auch in allen
Kirchen wieder öffentliche Gottes-
dienste gefeiert werden können, ist
jetzt der Zeitpunkt da, das Corona-
Läuten zu beenden“, heißt es in einer
Mitteilung der Evangelisch-lutheri-
schen Kirchengemeinde Munster
und der Evangelisch-lutherischen
Militärkirchengemeinde St. Stepha-
nus. Die Glocken läuteten jetzt wie-
der zu den gewohnten Zeiten am
Morgen, am Mittag und Abend und
zum Einläuten des Sonntags.

Corona-Läuten endet
Kirchengemeinden informieren

„LichtSpiel“: Programm
SCHNEVERDINGEN. Mehrere Fil-

me zeigt das Schneverdinger Kino
„LichtSpiel“: Los geht es am Freitag,
dem 8. Oktober, um 19 Uhr mit dem
Drama „Nomadland“ (USA 2020),
das am Sonntag, dem 10. Oktober,
noch einmal um 19 Uhr gezeigt wird.
Der Film von Chloé Zhao mit Frances
McDormand ist in Venedig mit dem
Goldenen Löwen ausgezeichnet

worden und gilt als ein Favorit auf
den Oscar. Am Samstag, dem 9. Ok-
tober, um 19 Uhr läuft „Bad luck
banging or loony porn“, ein Drama
aus Rumänien (2021), das ab 18 Jah-
ren freigegeben ist und mit dem Gol-
denen Bären der Berlinale ausge-
zeichnet wurde. Für Kinder gibt es
am Sonntag, dem 10. Oktober, um
15 Uhr „Tom & Jerry“.

Flohmarkt
WALSRODE. Am kommenden

Sonntag, 10. Oktober, lädt der Floh-
markt auf dem „Jawoll“-Parkplatz in
Walsrode wieder zum Bummeln und
Feilschen ein. Anmeldungen für den
Flohmarkt nimmt der Veranstal-
tungsservice Apel unter Telefon
(05195) 972354 entgegen.

Frauentreff
MUNSTER. Mehrere Termine ste-

hen jetzt beim Frauentreff Munster
auf dem Plan: Für den 7. Oktober um
9.30 Uhr ist ein Frühstück im Heide-
imbiss geplant, und am 21. Oktober
beginnt um 15 Uhr ein Vortrag im
Vereinsheim der Eintracht Munster
von Herrn Hans-Jürgen Gottschlich
über Dubai. Anmeldungen für beide
Veranstaltungen nimmt Doris Elsner
unter Telefon (05192) 5342 entgegen.

Onleihe
MUNSTER. Leserinnen und Leser

der Stadtbücherei Munster können
mit einem gültigen Leseausweis über
das Portal der Onleihe Niedersach-
sen (https://onleihe-niedersachsen.
de) E-Books, E-Magazines, E-Paper
und E-Audios downloaden bezie-
hungsweise streamen. Zu diesem
Angebot bietet Klaus Schamberger
vom Seniorenbeirat der Stadt Muns-
ter Hilfe und Unterstützung an. Der
nächste Termin ist am 7. Oktober von
10 bis 12 Uhr. Weiter Termine folgen
an den jeweiligen ersten Donnersta-
gen im Monat. Interessierte können
einfach vorbeikommen, um individu-
elle Fragen zu stellen und/oder sich
ganz allgemein über das Angebot an
E-Medien zu informieren. Sie können
das eigene Endgerät mitbringen,
außerdem steht ein E-Book-Reader
und ein Tablet zum Kennenlernen zur
Verfügung. Es wird um die Beach-
tung der bekannten Regeln zum Co-
ronaschutz gebeten. Weitere Infor-
mationen unter Ruf (05192) 2075.

Senioren
SOLTAU. Unter dem Motto „Senio-

ren helfen Senioren“ bietet Senioren-
Beirat der Stadt Soltau seine Sprech-
stunden nun wieder regelmäßig alle
14 Tage dienstags an: Die nächste
Sprechstunde findet am 12. Oktober
in Volkshochschule, Rosenstraße
Raum 16, in der Zeit von 15 bis 17
Uhr statt. In dieser Sprechstunde
sollen „kleine“ Probleme im Umgang
mit dem Laptop, Tablet und Smart-
phone geklärt werden. Zu der
Sprechstunde bitte das jeweilige Ge-
rät, den Benutzernamen und das
Passwort mit bringen. Auswärtige
Senioren können nach Rücksprache
teilnehmen. Um lange Wartezeiten zu
vermeiden, ist eine Anmeldung unter
Ruf (05191) 15272 wünschenswert.

„Seemänner“ singen wieder

Die „Soltauer Seemänner“ singen wieder: Nach seinem ersten Auftritt zum Wiedereinstieg ins Rampenlicht bei einer Veranstaltung der AWO Soltau
im August charterte der Soltauer Shantychor kürzlich einen Bus, um einer Einladung des Shantychors Neptun aus Rendsburg zu folgen. „Dieser
feierte den 30. Jahrestag seines Bestehens und hatte einige befreundete Chöre dazu gebeten, um gemeinsam vor Publikum die alten Shantys er-
klingen zulassen“, so der Bericht der Sänger aus der Böhmestadt. Und weiter: „Die Chöre waren aus Lütjenwestedt, Schleswig und Fockbeck nach
Rendsburg aufgebrochen. Angesichts der kurzen Entfernungen zum Auftrittsort für deren Sänger waren die Soltauer am längsten unterwegs, und
die Distanz ihrer Heimatstadt zum vielbesungenen Meer war die größte. Dennoch war die in Auftreten und Liedern erkennbare Begeisterung der
Soltauer Landratten für das Meer und die Schifffahrt so groß, dass es vonseiten der Schleswig-Holsteiner, deren Land bekanntermaßen sogar ‚meer-
umschlungen‘ und eng mit dem Element verbunden ist, höchste Anerkennung gab“, so die Mitteilung des Soltauer Shantychors, der sich jetzt wie
früher für Auftritte und Veranstaltungen anbietet - „gern zu Hause im Heidekreis“. Foto (Montage): Soltauer Shantychor
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Sie suchen
Arbeit?
Lesen Sie den
Stellenmarkt im

heide kurier!

heide kurier
Ihr starker Partner

in Sachen Werbung!

Werbung weckt Wünsche!

WIR SUCHEN DICH!
Köchin/Koch (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit oder
auf Aushilfsbasis

Küchenhilfe (m/w/d)
in Teilzeit oder Aushilfsbasis

Du hast Dein Handwerk gelernt
und hast Lust in einem jungen und
lustigen Team zu arbeiten?!

Spaß und gute Laune bei der Arbeit
stehen bei uns im Vordergrund!!
Dann melde Dich bei uns!

Wir freuen uns auf Deinen Anruf!
05191 976313 oder

soltau@brauhaus-joh-albrecht.de

Brauhaus „Joh.Albrecht“
Winsener Straße 34d

29614 Soltau · 05191 976313

Lust auf Veränderung?
Werde Teil unseres Teams als

Schlosser/Schweißer (m/w/d)

Wir suchen dich zum nächstmöglichen Termin für die Produktion und die
bundesweite Montage.
Wenn Stahl deine Leidenschaft ist, bewirb dich gerne telefonisch unter
05194/909333
oder per Mail an info@bettac-stahlbau.de

BETTAC
Stahl- und Metallbau
Int. GmbH & Co. KG

Vor der Ziegelei 7 · 29646 Bispingen

Du liebst Mode und Trends? Du
arbeitest gerne mit Menschen?
Du magst es, Verantwortung zu
übernehmen? Du bleibst cool,
auch wenn es mal drunter und
drüber geht? Dann bereichere
unser H&M-Team in Lüneburg
als

Mitarbeiter*in
im Verkauf
(m/w/d) in flexibler Teilzeit,
mind. 18 Stunden/Woche

Das gibt’s für dich obendrauf:
• 25% Personalrabatt bei allen
Brands der H&M Gruppe –
online und im Store

• Attraktives tari!iches
Vergütungspaket, inkl. 30
Tage Urlaub, betrieblicher
Altersvorsorge und vermö-
genswirksamer Leistungen,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld

• Flexible Arbeitszeitmodelle
ermöglichen es dir, die Tage
mit und ohne H&M passend
zu planen

• Eine tolle Unternehmens-
kultur mit offenen Türen, in
der Wertschätzung, Diversität
und Inklusion gelebt werden

• Exklusive Mitarbeiterangebote
bei externen Partner"rmen

Wir freuen uns auf positive
Menschen, die unsere inklusive
und offene Unternehmenskul-
tur schätzen. Bewirb dich bei
uns online auf career.hm.com
oder komme mit deinen Bewer-
bungsunterlagen ganz einfach
in unserem Store vorbei.

Suche Ergotherapeut/in
mit neurologischen Kenntnissen,

in Visselhövede.
Führerschein erforderlich.

Telefon 0171 4175362

Zuverl. Reinigungskräfte ges.
f. div. Obj. in Soltau,

AZ: Mo.-Fr. nachmittags, Minijob oder
Teilzeit, Tel. 0170/33 21 259.
Stölting Service Group

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie als

Mitarbeiter/in im Zustelldienst (m/w/d)
in Teilzeit oder auf Basis einesMini-Jobs für die Tageszeitung
und/oder Anzeigenblä!er

• Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer
Wohnung.

• Arbeitszeiten jeweils von Mo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oder Mi!woch
und/oder am Wochenende in den Nachmi!agsstunden.

• Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH MORGENS GELD VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der
langen Ke!e von der Nachrichtenbescha!ung und der Informationsau"ereitung, über
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu-
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandscha# und Zeitungskultur.

Druck- und Vertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei Herrn
Michael Treske unter 05191 | 808 180

©
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Zurzeit suchen wir für die Tageszeitung Mitarbeiter in

Soltau, Schneverdingen,Wietzendorf, Bispingen, Behringen
und Schülern
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IHR IDEALER
WERBEPARTNER

am Mittwoch & am Sonntag

EPARTNE

g

Körperliche Fitness

Der Job istmitArbeiten imFreien beiWindundWetter verbundenund er-
fordert die Bereitschaft zurDauernachtschicht. Eine körperliche
Belastbarkeit istVoraussetzung.

DieMundschenkDruck- undVertriebsgesellschaft versorgt dieMenschen im
Heidekreis täglichmit Presse- und Postprodukten. ZurVerstärkung unseresTeams
suchenwir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie daswichtigste Bindeglied in einem
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständigVerantwortung
für die Zustellung derObjekteTageszeitungundBriefpost.

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- undVertriebsges. GmbH&Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelteTätigkeit in derNähe
IhrerWohnung.

Gehalt

FestesMonatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde
inklusive einem steuerfreienNachtzuschlag von 30%.

FlexibleArbeitszeiten

Ein unbefristetesArbeitsverhältnis aufTeilzeit-Basis
als 6-Tage-Woche.

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowieDeutsch
inWort und Schrift.

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren
Kunden erwartenwir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige
Arbeitsweise.

... undweitereVorteile

HochwertigeArbeitskleidung lässt Sie auchbei Schietwetter nicht
imRegen stehen.

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unseremTeamgehören?
Dann freuenwir uns auf Ihre Kurzbewerbung unterm.treske@mundschenk.de
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaigeRückfragen
zu derTätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Teamunter 05191/808-180.

MundschenkDruck- undVertriebsgesellschaft GmbH&Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

DieMundschenk Druck- undVertriebsgesellschaft
versorgt dieMenschen imHeidekreis täglichmit
Presse- und Postprodukten. Zur Verstärkung unseres
Teams suchenwir zum nächstmöglichen Termin einen

Postzusteller (m/w/d)
für die Verteilung von Brief- und Postsendungen in
Schneverdingen.

Ihr Profil:
•Mindestalter 18 Jahre
• Eigenständig, gewissenhaft, verantwortungsbewusst
• Körperliche Fitness, belastar
•Ortskenntnisse vonVorteil

Berufserfahrung ist nicht notwendig.Wenn Sie
körperlich belastbar sind, Spaß an der Teamarbeit
haben, gute Deutschkenntnisse besitzen und sorgfältig
arbeiten, dann sind Sie bei uns richtig.

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr
Michael Persigehl unter 05191/808-163 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf IhrenAnruf.

Druck- undVertriebsgesellschaft GmbH& Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Für unser Team im Rathaus der Gemeinde Wietzendorf
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Dipl.-Ing. (FH) (m/w/d) oder eine/n

Bautechniker/in (m/w/d)
in Vollzeit. Die Vergütung erfolgt nach TVöD in EG 10

bzw. EG 11, entsprechend der Qualifikation.
Weitere Informationen, insbesondere zu den persönlichen

Anforderungen, erhalten Sie auf unserer Homepage
www.wietzendorf.de/buergernews

Bewerbungen mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen
senden Sie bitte bis zum 20. Oktober 2021 an die

Gemeinde Wietzendorf
Postfach 11 54, 29647 Wietzendorf
oder an bewerbung@wietzendorf.de

Bewerbung bitte an: Herrn Hoffmann oder Frau Bohner
Winsener Straße 109 · 29614 Soltau

Telefon 05191 9660 · info@soltauer-hof.de

... dann sollten Sie sich bewerben!

Empfangsleitung (m/w/d)

mit Berufserfahrung
Das bieten wir Ihnen:
• geregelte Arbeitszeit

• leistungsgerechte Bezahlung
• Aufstiegsmöglichkeiten

• gutes Betriebsklima

Sie haben das Hotelfach gelernt?

Für unser Praxisteam suchen wir eine
zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)

für Stuhlassistenz und/oder Prophylaxe in Teilzeit.
Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an:

Zahnarztpraxis Knut Avenriep
Am Bahnhof 8 · 29614 Soltau · Telefon 05191 3457

Fahrer (m/w/d)
für Tagespflege in Bispingen

Für unsere Tagespflege Ole School
suchen wir Fahrer auf 450-Euro-Basis,
gerne auch Rentner. Du fährst unsere
Kleinbusse (Crafter) mit PKW-Führerschein.
Morgens holst du die Gäste ab und
bringst sie abends wieder nachhause.
Du bist beim Ein- und Aussteigen behilf-
lich, mit und ohne Rollstuhl und beglei-
test bis ins Haus.
Bei Interesse:
Tel.: 05194 9093-297, Renate Rowoldt
oder renate.rowoldt@ahd-jesteburg.de

(w/m/d)Service- und
Aufsichtspersonal

für unsere Spielhalle in Munster
gesucht. (Mind. 140 Std./monatl.)

Bewerbungen bitte an:
Telefon (05192) 887077

Mitarbeiter/-in gesucht für die Position:

Facharbeiter Haustechnik m/w/d
Wir sind eine Großwäscherei mit über 270 Mitarbeitern und
arbeiten voll industrialisiert in zwei Schichten. Seit 1931 versorgen
wir Krankenhäuser, Hotels, Seniorenheime und Gewerbebetriebe
in Norddeutschland mit textilen Dienstleistungen.

Beschreibung:
Wir suchen für den Ausbau unserer Haustechnik einen Facharbeiter
aus den BereichenMechatronik, Elektrotechnik, Heizung-Sanitär
oder Maschinenbau. Sie sorgen dafür, dass unsere Mitarbeiter bei der
Nutzung der Maschinen nicht allein gelassen werden und die Technik
uns nicht im Stich lässt; insbesondere die Instandhaltung und Wartung
aller technischen Anlagen, die Reparaturen sowie der Abbau alter und
Au!au neuer Maschinen und Einrichtungen.

Sie passen zu uns, wenn Sie zuverlässig sind und die Bereitschaft haben,
Verantwortung zu übernehmen. Genauso wichtig wie Ihr aufgeschlos-
senes Wesen ist Ihre Fähigkeit zur Teamarbeit.

Wenn Sie die Aufgabe reizt, bitten wir um Ihre Bewerbung.

Eintritt:möglichst ab sofort

Bewerbungen an:
Wilhelm Wul" GmbH
Paul-Ehrlich-Straße 7
29633 Munster
Telefon 05192 13797-0
bewerbung@wilhelm-wul".de

20
21
/2
02
2 Eckdaten, die wichtig sind:

! die Verteilung erfolgt vom 25.10. bis zum 07.11.2021.
Die Verteiltage und die Uhrzeit sind in Bezug auf den
Zeitraum frei wählbar.

!Wir liefern die Telefonbücher zur Verteilung nach
Hause (abrufweise) oder lagern sie bei uns in der
Firma ein, wenn es die Platzverhältnisse zu Hause
nicht zulassen.

! Das Telefonbuch wird bis auf wenige Ausnahmen an
jeden Haushalt geliefert.

Interesse? Oder noch Fragen?
Unsere Ansprechpartner stehen gerne zur Verfügung:

Michelle Wille
05191/808-213
m.wille@mundschenk.de

Michael Treske
05191/808-180
m.treske@mundschenk.de

Joachim Ebert
05191/808-173
j.ebert@mundschenk.de

Michael Persigehl
05191/808-163
m.persigehl@mundschenk.de

WIR SUCHEN SIE…
… als tatkräftige Unterstützung für die Verteilung des neuen

Telefonbuches „Das Örtliche“ 2021/2022 und
„Gelbe Seiten regional“ 2021/2022 in Ihrem Wohnort.

Als Polier für unsere Geothermie-Bohrkolonne suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Brunnenbauer l Bohrgeräteführer
Brunnenbauermeister (m/w/d)
Wir bieten dir:

• ein langfristiges und familiäres Arbeitsverhältnis
• leistungsgerechte, überdurchschnittliche Vergütung
• neue Gerätschaften und moderne Technik
• ein aufstrebendes Unternehmen und ein motiviertes Team
• arbeiten in der Region
• berufliche Weiterentwicklung
• eine neue Betriebswohnung ist bei Bedarf vorhanden

Hanstein & Sand
Bispinger Straße 23
29646 Bispingen
www.hansteinsand.de

Haben wir dein Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf deinen Anruf unter der 05194/6669 oder deine
Bewerbung an matthis.hanstein@hansteinsand.de

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können
Sie sich telefonisch bei
Herrn Michael Treske.
unter 05191 808180

• Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

• Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen
und Berufstätige.

Wir suchen in
Behringen,
Steinbeck/L., Dorfmark
und Soltau

Mitarbeiter/in (m/w/d)
im Zustelldienst

Einfach mehr
Taschengeld
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dienstleistungen

partnerkontakte

private kleinanzeigen

heide kurier –
Ihr idealer

Werbepartner

Telefon (0 51 93) 9 80 90 · Fax (0 51 93) 98 09 10

über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

www.meyer-traumhaus.de

Wir verkaufen ihr Haus!
• Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag,

sondern bis zur Übergabe an den Käufer
• Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen

Fachwissen zur Seite
• Energiepass wird kostenlos erstellt
• Wir erzielen den besten Preis!

Bonitätsstarkes Ehepaar sucht
Kapitalanlage

jeder Art, gerne auf MFH,
schnelle und diskrete Abwicklung.

Telefon 0176/78350564

Handwerker sucht
Haus oder Wohnung Zum Kauf

Telefon: 0170/9952352

Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilien-Häuser in
Schneverdingen und Bispingen.
 05161 910651 www.kälber-immo.de

Wietzendorf – Ortsmitte
Gewerbefläche zu vermieten, 165 m2,

auf Wunsch teilbar, Parkplatz vorhanden,
nutzbar als Laden- und Bürofläche,

Praxis, keine Gastronomie.
Telefon 0151 67445668

Feuerholz Lohnsägen und
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 05195 - 960991

Kellersanierung u. Renovierarb.,
Maler-, Verputz-, Pflasterarbei-
ten und Steinreinigung, Tel.
01 74/3 651495

Gartenarbeiten aller Art,
Baumfällung, Hecken-, Busch-
schnitt, Vertikutierarbeiten,
u.v.m. Tel. 0176/37223871

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 · www.wm-aw.de Fa.

Suche dringend Wohnwagen
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.
www.haushaltsaufloesungen-soltau.de

Info: Fa. Kilian 05191 967191

BILLIG! Stahltrapezbleche 2-
12 m lg. auch freitragend, versch.
Farben, Wellfaserzementplatten,
Iso-Sandwich für Dach und Wand
mit Anlieferung! Fa. Eckhoff, Tel.
04182/4251

notdienste
Allgemeine Rettungs- und Notdienste
Notruf für Notarzt, Rettungstransportwagen,
Rettungshubschrauber und Feuerwehr Tag und Nacht.........................112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst..................................................116117
Qualifizierter Krankentransport
Anforderung qualifizierter liegender Krankentransport
über die Rettungsleitstelle....................................................05191 19222

Kreiskrankenhäuser - Heidekreis-Klinikum GmbH
Soltau, Oeninger Weg 30, 29614 Soltau................................. 05191 6020
Walsrode, Robert-Koch-Straße 4, 29664 Walsrode................. 05161 6020

Augenärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst ............................................. 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr
09./10.10.2021 Dr. Dirk Möhle,

Walsroder Straße 8, Soltau ........................... 05191 3311

HNO-fachärztlicher Notdienst zu erfragen über
Praxis Dr. Müller-Kortkamp...................................................05191 99103

Tierärztlicher Notdienst Altkreis Soltau
von Samstag, 09.10.2021, 14.00 Uhr bis Montag, 11.10.2021, 7.00 Uhr
Dr. Ariane Böttcher-Künneke, Behringen (Kleintiere) .........05194 4187069
Dr. Hans-Georg Brinckmann, Schneverdingen (Kleintiere)...05193 975611
Dr. Tobias Wollny, Soltau (Klein- und Großtiere)....................... 05191 2721
Alexander Künneke, Behringen (Pferde)............................05194 4184064

Apotheken-Notdienst vom 09.10.2021 bis 15.10.2021
Soltau, Schneverdingen, Neuenkirchen, Bispingen, Fintel, Munster:
Notdienst: von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgenden Tages
Sa., 09.10. Bahnhof-Apotheke,

Schneverdingen, Bahnhofstraße 35 ..................05193 52453
So., 10.10. Heide-Apotheke,

Schneverdingen, Schulstraße 2 ..........05193 1243 u. 52739
Mo., 11.10. Stadt-Apotheke,

Schneverdingen, Verdener Straße 13.................. 05193 2121
Di., 12.10. Nuss-Apotheke,

Soltau, Lüneburger Straße 4...........................05191 938843
Mi., 13.10. Die Alte Stadtapotheke,

Soltau, Unter den Linden 1 ................................. 05191 2225
Do., 14.10. Löwen-Apotheke,

Soltau, Wilhelmstraße 6...................................... 05191 2400
Fr., 15.10. Medicus-Apotheke,

Soltau, Walsroder Straße 8 .............. 05191 12555 u. 12505
Zusatzdienst Soltau: Mo., Di., Do., Fr. bis 20.00 Uhr
Sa., 17.00–18.30 Uhr, So. 10.30–12.30 Uhr und 17.00–18.30 Uhr.
Sa., 09.10. Rathaus-Apotheke im Lindenhaus,

Soltau, Unter den Linden 13............................. 05191 9888-0
So., 10.10. Löwen-Apotheke,

Soltau, Wilhelmstraße 6 ....................................... 05191 2400
Bergen, Hermannsburg, Faßberg, Unterlüß, Wietzendorf:
vom 09.10.2021 bis 15.10.2021
Apotheke Wietzendorf, Hauptstraße 21, Wietzendorf ............. 05196 1405

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere
Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

beilagenhinweis
Unserer heutigen

Ausgabe liegen Prospekte
folgender Firmen bei:



Onleihe- Sprechstunde
SOLTAU. Am heutigen Mittwoch,

den 6. Oktober, findet die Onleihe-
Sprechstunde in der Soltauer Biblio-
thek Waldmühle statt. Die Veranstal-
tung läuft von 16.30 bis 18 Uhr. An
diesem Nachmittag wird Karl Beck
vom Seniorenbeirat der Böhmestadt
für Fragen rund um das Thema „On-
leihe“ zur Verfügung stehen. Im Rah-
men der Onleihe-Sprechstunde be-
steht die Möglichkeit, sich genauer

über das digitale Angebot der Bib-
liothek Waldmühle zu informieren
und Fragen zu stellen. Eigene Gerä-
te wie Tablet, Laptop, E-Book-Rea-
der sowie die entsprechenden Zu-
gangsdaten können gerne zum
Testen mitgebracht werden. Eine
Anmeldung ist hier nicht erforder-
lich. Die geltenden Hygiene- und
Abstandsregelungen sind vor Ort zu
beachten.

Bauausschuss
SOLTAU. Am kommenden Diens-

tag, dem 12. Oktober, startet um 17
Uhr die nächste Sitzung des Bauaus-
schusses der Stadt Soltau in der
Alten Reithalle, Winsener Straße 34g,
in der Böhmestadt. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem die
Änderung des Bebauungsplanes Nr.
65 „Am Bahnhof“ und die Änderung
des wirksamen Flächennutzungspla-
nes der Stadt Soltau „Erweiterung
des Campingplatzes Auf dem Sim-
pel“ sowie die Änderung des Flä-
chennutzungsplans der Stadt Soltau
„Gewerbliche Baufläche Soltau-Ost
II“. Ein weiterer Punkt: Die Änderung
des Flächennutzungsplanes „Son-
derbaufläche Vogelbeerweg / Lüne-
burger Straße“.

Noch zweimal Rechtsberatung
WALSRODE. Knochenbrüche,

Prellungen, Hämatome, Messersti-
che, Vergewaltigungen, Morddro-
hungen oder Tötungen - die Liste der
im familiären Umfeld ausgeübten
Gewalttaten ist lang. Auch Isolation,
Eifersucht, Kontrolle, Beschimpfun-
gen, Herabwürdigungen und Demü-
tigungen zählen dazu und haben
ebenfalls gravierende Folgen für die
meist weiblichen Opfer und deren
Kinder. In das Frauenschutzhaus im
Heidekreis, dass der Verein „Frauen
helfen Frauen“ unterhält, können

sich seit nunmehr 31 Jahren Frauen
flüchten. Sie suchen Schutz vor wei-
teren Misshandlungen, Bedrohun-
gen und Nachstellungen. In der Be-
ratung unterstützen die Mitarbeite-
rinnen darin, die eigenen Ressourcen
und Stärken zu erkennen. Damit er-
fahren Frauen oft zum ersten Mal,
dass sie keinesfalls nur hilflos sind.
Frauen, die die Gewalt durch Partner,
Partnerin oder andere Familienmit-
glieder nicht länger hinnehmen wol-
len, erreichen die Beratungsstelle
sowie das Frauenschutzhaus über

die zentrale Rufnummer (05161)
73300. Für persönliche oder telefo-
nische Beratungsgespräche muss
vorab ein Termin vereinbart werden.
Ebenso für die Rechtsberatung, die
in diesem Jahr nur noch zweimal
stattfindet, am 7. Oktober und 4. No-
vember. Wenige Termine sind noch
frei. Fragen zum Familienrecht und
zur Situation von Opfern im Straf-
recht können in Einzelgesprächen
mit einer Rechtsanwältin erläutert
werden. Aufnahmen ins Frauen-
schutzhaus sind jederzeit möglich.

familienanzeiggen
v
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SO GEBEN SIE IHRESSSOOOO GGGGEEEEBBBBEEENNN SSSIIIEEE IIIHHHRRREEE
PRIVATE KLEINANZEIGE AUF:PPPRRRIIIVVVAAATTTEEE KKKKLLLLEEEEIIIINNNNAAAANNNNZZZZEEEEIIIGGGEEE AAAUUUFFF:::

Füllen Sie den Coupon aus der Zeitung mit Ihrem Anzeigentext,
Adresse und Bankverbindung aus und schicken Sie ihn an den
Heide Kurier.

COUPON .........................................................................

Sie schätzen persönlichen Kontakt und Beratung?
Dann suchen Sie gerne eine unserer Annahmestellen auf.
Dort werden Sie von den freundlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern individuell beraten.

ANNAHMESTELLEN ...................................................

Buchen Sie einfach Ihre Anzeige im Internet.
heide-kurier-print.de

ONLINE ..........................................................

SOLTAU
Buchhandlung Schütte
Poststraße 22
Touristik-Alber
Lüneburger Straße 30
Karsten Inselmann
Feldstraße 4
Tabakwaren Lührs
Marktstraße 8

SCHNEVERDINGEN
famila-Markt
Am Vogelsang 12
Buttgereit
Verdener Straße 9-11

BISPINGEN
Dodt Buch und Papier
Hauptstraße 3

MUNSTER
famila-Markt
Kohlenbissener Grund 8-12
Gabriele Mühe
Veestherrnweg 12

DORFMARK
EDEKA Siegl
Poststraße 2

MÜDEN/ÖRTZE
Pressefachgeschäft D. Peters
Hauptstraße 5

HERMANNSBURG
Malys Eck
Celler Straße 17

Coupon ausfüllen und an den Heide Kurier, Harburger Straße 63, 29614 Soltau, senden.
Natürlich können Sie ihn auch im Verlag oder in einer unserer Annahmestellen abgeben.
Bei Zusendung bitte den passenden Geldbetrag in bar beilegen (keine Briefmarken). ✁

✁Mit der Auftragserteilung erklären sie sich damit einverstanden, dass die Veröffentlichung ihrer Kleinanzeige in der gedruckten Ausgabe und im E-Paper der Heide-Kurier-Ausgabe auf unserer Homepage im Internet erfolgt.

Private Kleinanzeige nur 5.- €

Die Veröffentlichung erfolgt im Heide Kurier „am Sonntag“
und im Heide Kurier „am Mittwoch“

Anzeigen-Text (bitte hinter jedem Wort und Satzzeichen ein Feld frei lassen): Sollten Sie weitere Zeilen für Ihren
Anzeigentext benötigen, bitte auf separatem Bogen beifügen. Die Kosten für jede zusätzlich erforderliche Zeile betragen 1,50 €.

Erstmalige

Veröffentlichung im

HEIDE KURIER

„am Sonntag“ am _____________

Name _________________________________________________________

Straße _________________________________________________________

Ort _________________________________________________________

IBAN _________________________________________________________ Unterschrift

AM-Verlag GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 · 29614 Soltau
Telefon 05191 98320

Chiffregebühr: pro Chiffre-Nr. bei Zusendung 5.- €, bei Abholung 3.- €.
T e l.

In der Rubrik

Fahrzeugmarkt

Verkaufe

Suche

Stellenmarkt

Immobilien-Kauf/-Verkauf

Immobilien-Vermietung

Urlaub

Sie & Er

Tiermarkt

Sonstiges

Annahmestelle:

COUPON FÜR PRIVATE KLEINANZZZEEEIIIGEN

veranstaltunggen

Wo ist wasWo ist was loslos?? Sprechen auch Sie
zu Freunden und
Bekannten durch eine
Familienanzeige im

PRAXISURLAUB vom 11.10.2021–22.10.2021
Praxis Sylke Tödter

Fachärztin für Gynäkologie
Soltau · Winsener Straße 33 · Telefon 05191 17882

„Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt wird leben, auch wenn er stirbt.”

(Joh 11,25)

Die Katholische Kirchengemeinde St. Marien nimmt Abschied von

Herrn

Jochen Schweda
* 09.05.1939 † 29.09.2021

Auf vielfältige Weise hat er unsere Kirchengemeinde mitgeprägt und
gestaltet. Wir danken ihm für sein umfassendes Engagement.

Für die Pfarrgemeinde Für den Kirchenvorstand
Pfr. Guido Busche Jan Brackmann

Zur Beeke 6
29699 Bommelsen/Bomlitz

Deko • Lifestyle

09.-10.10.2021
Öffnungszeiten:
10.00 - 18.00 Uhr

www.beekenhof-veranstaltungen.de
Beekenhof GmbH & Co. KG • Zur Beeke 6 • 29699 Bommelsen

Fon: 05197-999531 • Fax: 05197-999555

Beekenhof
Kunsthandwerk & mehr

★ Flohmarkt ★
Sonntag, 10. Oktober
Walsrode · Jawoll-Markt

Anm./Info Agt. Apel 05195 - 972354

Wie die Zeit vergeht!
Wir gratulieren unseren Eltern,
Großeltern und Urgroßeltern

ganz herzlich zur diamantenen Hochzeit.
Eure Kinder, Enkel und Urenkel

Birgit & Jürgen, Regina & Michael,
Daniel & Imke mit Fiete

Soltau, 7. Oktober 2021

Horst-Gerhard & Giesela Piske



Für Satz- und Druckfehler keine Haftung. Irrtümer vorbehalten.
Abgabe nur in haushaltsüblichenMengen und nur solange der Vorrat reicht.
famila-Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG. | AlteWeide 7–13 | 24116 Kiel |
www.famila-nordost.de

Ihr Kundentelefon
0800 7772233 – Fax 7772234
montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr
(gebührenfrei)
oder schreiben Sie uns:
kontakt@famila-nordost.de

Unsere Öffnungszeiten finden
Sie im Internet unter: www.famila-nordost.dei

Gültig 7. bis 9. Oktober

Fructis
Shampoo 250 ml

oder

Spülung 200 ml

verschiede
ne Sorten

Flasche je

(100 ml = 0.68/0.85 €
)

1.692.59 spar34%
2.59

Blumenkohl
Kl. I

Braten-
Mett
vom Schwein,

fertig gewürzt,

zum Braten und Garen
0.49
100 g

1.292.19 spar41%
2 19Sonnen

Bassermann

Terrine
verschiede

ne Sorten

800-g-Dos
e je

(1 kg = 1.61 €)

0.290.59 spar50%
0 59

Ehrmann

Almighurt
150/140 g oder

Almighurt

praktisch und

lecker 100 g

verschiede
ne Sorten

Becher/Squ
eeze-Packu

ng je

(100 g = 0.19–0.29 €
)

Hofgut
Freilandeier
Gewichtskl

asse M

10er-Packu
ng

2.993.39 spar11%
3 39

Almighurt 

11%11%

1.49
Stück


